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DES SCHÜTZENVEREINS  WEINGARTEN

20.–22.
SEPTEMBER

AUF DEM RATHAUSPLATZ

SONNTAG
10.30 Uhr Frühschoppen mit Weißwurstfrühstück, Ehrenmitglieder und 
Seniorentreffen, Jagdhornbläser Waidmannsheil    11.00 Uhr Sieger-
ehrung Preisschießen, anschließend Kinderschminken
12.00 Uhr Mittagessen, Kaffee & Kuchen    17.00 Uhr Kehraus

SAMSTAG
16.00 Uhr Festbeginn    17.00 Uhr zünftiger Abend mit der Band „Skylight“, 
Bayrische Olympiade, Maßkrug stemmen, Nagel Wettbewerb, Volkstrachtenverein 
Pauluszell/Niederbayern, Plattlergruppe    23.00 Uhr Feuerwerk

FREITAG
17.00 Uhr Festbeginn    18.00 Uhr Fassanstich
Bis 23.00 Uhr  Musik mit der Dance & Partyband „Cherrylane“ (ehem. „Cherries“)

Kehraus

BEWIRTUNG:
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Notrufe
Notruf/Polizei .................................................................... 110
Feuerwehr/Rettungsdienst (europäische Notrufnummer) ..... 112 
ADAC-Notruf Karlsruhe........................................0721/816666
(täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr)
Polizeiposten Weingarten ...............................................2347
Polizeirevier Karlsruhe-Waldstadt ................... 0721/96718-0
(Überfall / Verkehrsunfall)

Ärztliche Notfalldienste
Rettungsleitstelle Karlsruhe (Krankentransport) .............19222
DRK - Vermittlung Zahnärztlicher  Notdienst  
(an allen Wochenenden und Feiertagen) ..................01806112112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Allgemeiner Notfalldienst: 116117
Augenärztlicher Notfalldienst: 01806/072500
Notfallpraxis Karlsruhe (Erwachsene)
neuer Standort: Städtisches Klinikum Karlsruhe, Franz-Lust-Str. 31 
(gegenüber Haltestelle Knielinger Allee) 76185 Karlsruhe  
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8 - 22 Uhr, 
Montag, Dienstag, Donnerstag 19 - 22 Uhr, 
Mittwoch 13 -22 Uhr, Freitag 16 - 22 Uhr
Kinder- und Jugend-Notfallpraxis Karlsruhe
Knielinger Allee 101, 76133 Karlsruhe 
Montag, Dienstag, Donnerstag 19 - 22 Uhr, Mittwoch 13 - 22 Uhr, 
Freitag 17 - 22 Uhr, Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8 - 22 Uhr.  
Rufnummer des kinderärztlichen Notfalldienstes: 01806/072100
Notfallpraxis Bretten
an der Rechbergklinik, Virchowstr. 15, 75015 Bretten 
Samstag, Sonntag, Feiertag 8 - 23 Uhr, 
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 19 - 23 Uhr 
Mittwoch 13 - 23 Uhr.
Notfallpraxis Bruchsal
Fürst-Stirum-Klinik Bruchsal, Gutleutstraße 1-14
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 19 bis 24 Uhr
Mittwoch von 13 bis 24 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag von 10 bis 24 Uhr

Apothekenbereitschaftsdienst
Dienstbereite Apotheken: Nacht- und Wochenenddienst
von Samstag, 21.09.2019 bis Freitag, 27.09.2019
Samstag, 21.09.: Marien-Apotheke, Kirchstr. 13, Forst, Tel. 07251/300278
Sonntag, 22.09.: Bahnhof-Apotheke, Pfinztalstr. 83, Durlach, 
Tel. 0721/41434
Montag, 23.09.: St. Georg-Apotheke, Büchenauer Str. 28, Untergrombach, 
Tel. 07257/2056
Dienstag, 24.09.: St. Martin-Apotheke, Jöhlinger Str. 78, Jöhlingen, 
Tel. 07203/304
Mittwoch, 25.09.: Via Apotheke im Saalbachcenter, 
Prinz-Wilhelm-Str. 8B, Bruchsal, Tel. 07251/3215655
Donnerstag, 26.09.: Via Apotheke, Kanalstr. 39 ,Weingarten, 
Tel. 07244/70770
Freitag, 27.09.: Michaelsberg-Apotheke, Weingartener Str. 2, 
Untergrombach, Tel. 07257/3727
Mittwochnachmittag: Via-Apotheke, Kanalstr. 39, Weingarten, 
Tel. 07244/70770.

Weitere notdienstbereite Apotheken in der Umgebung von Wein-
garten können auch im Internet unter dem Apotheken-Notdienst-
portal der Landesapothekenkammer Baden-Württemberg unter 
www.lak-bw.de/ abgerufen werden.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Städtisches Klinikum Karlsruhe, Mund-, 
Kiefer-, Gesichtschirurgie, Moltkestr. 120,
76133 Karlsruhe, Tel. 0721/9744233
täglich von 20:00 Uhr bis 08.00 Uhr des Folgetages sowie 
samstags, sonn- und feiertags von 08.00 Uhr bis 20.00 Uhr

Tierärztlicher Notfalldienst
Tierärztlicher Notdienst an Wochenenden und an 
Feiertagen für Karlsruhe und Umgebung: 
Zentrale Rufnummer Tel. 0721/495566 (automatische Ansage).

Soziale Dienste
Kirchliche Sozialstation Stutensee-Weingarten e.V.
Ambulante Alten- und Krankenpflege, Familienpflege, Wundbe-
ratung: Betreuungs- und Angehörigengruppen, Schulungen und 
Anleitung (Termine nach Vereinbarung) 
Zentrale: Bahnhofstr. 11, 76297 Stutensee, 07244/94111 
Pflegeberatung und -organisation, Tel. 07244/94111
Pflegeüberleitung Krankenhaus, Tel. 0160/96652010
Pflegenotruf (24 Stunden), Tel. 01727/210078
Sozialpsychiatrischer Dienst 
mit verschiedenen Gruppenangeboten Stutensee, 
Bahnhofstr. 24, 76297 Stutensee-Blankenloch, Tel. 07252/58690-0, 
E-Mail: stutensee@diakonie-laka.de, Termine oder Hausbesuche
nach Vereinbarung
Offene Sprechstunde der Psychologischen Beratungsstelle
Jeweils am 4. Dienstag eines Monats zwischen 15:00 und 17:00 Uhr
Ort: Familienzentrum „Allerdings“, Bahnhofstraße 3, Weingarten
Ansprechpartner: Frau Wüst, Frau Klöffer, Tel. 0721/936-67050
Mail: pb.karlsruhe@landratsamt-karlsruhe.de
www.landkreis-karlsruhe.de 
APL-Pflegeservice, Pflege-Hotline, 0175/8066219
rund um die Uhr, auch sonn- und feiertags
SenioAKTIV mobile Pflege GmbH, Tel. 07244/7411189
Grund- und Behandlungspflege, Palliativpflege sowie kostenlose Bera-
tung Angehöriger, Ansprechpartner: Herr Ruppelt oder Herr Rebholz
Telefonseelsorge, 0800/1110111
rund um die Uhr, kostenfrei 0800/1110222
AWO-Sozialstation Weingarten
Blumenstr. 9 in der „Unteren Mühle“
Betreutes Wohnen mit Service, ambul. Alten- und Krankenpflege, 
Tagesbetreuung f. vergessl. und altersdemente Menschen, Pflegebe-
ratung, hauswirtschaftl. Hilfen, Essen auf Rädern, Tel. 07244/70540, 
Pflegedienstleitung Frau Gessler, mobil: 0162/2511212
DRK Bereitschaftsdienst für alle Belange innerhalb des Aufgabenbe-
reichs (rund um die Uhr) Tel. 0800/1000178
Ein Angehöriger wird plötzlich aus der Klinik entlassen, oder ein An-
gehöriger wird stationär eingewiesen und der Ehepartner bleibt alleine 
zuhause - Sie brauchen kurzfristig einen Hausnotruf oder Mobilruf - Sie 
benötigen Informationen über die Aufschaltung von Rauchmeldern - 
Nutzung  Menü-Service oder andere Fragen.
Bürger helfen Bürgern e.V. Bürgergenossenschaft Weingarten
Tel. Anfragen unter 0176/43514043 
oder info@buergergenossenschaft-weingarten.de
Krankentransporte Knoll, Tel. 07244/6098989
Fachstelle Sucht bwlv Bruchsal
Hildastr. 1, 76646 Bruchsal, Tel. 07251/9323840
E-Mail: fs-bruchsal@bw-lv.de
Öffnungszeiten: Mo.   9 Uhr - 12 Uhr und 14 Uhr - 18 Uhr; Di.     9 Uhr - 12 Uhr
und  14 Uhr - 16:30 Uhr; Mi.    14 Uhr - 16:30 Uhr; Do.   9 Uhr - 13 Uhr und 14 Uhr - 
16:30 Uhr; Fr.     9 Uhr - 12 Uhr; Gesprächstermine nach telefonischer Vereinba-
rung, außer: offene Sprechstunde Drogen: Mo. 15:30 - 18 Uhr und Do. 10  - 13 Uhr.
Außensprechzeit des Pflegestützpunktes Stutensee im Rathaus Weingarten
Jeden 1. und 3. Montag im Monat
Terminvereinbarung unter: 0721/93671680, Besprechungsraum EG
Soziale Dienste
Hospiz- und Palliativzentrum „ Arista“, Pforzheimer Str. 33a-c,
76275 Ettlingen, Telefon 07243/9454-277 - Fax 07243/9454-266
Hospiz Telefon Arista
Zusätzlich zu den Diensten vor Ort bieten wir eine jederzeit erreichbare, 
kostenfreie, neutrale Beratung und Information zu allen hospizlichen 
und palliativen Angeboten in der Region Karlsruhe.
Telefonnummer 07243/9454277, info@hospiz-telefon.de – www.hospiz-telefon.de
Frauenhäuser im Landkreis Karlsruhe „Geschütztes Wohnen“ 
Telefon 07251/7130324 
Beratungsstelle „Libelle“ für Menschen, 
die häusliche Gewalt erleben 
Telefon 07251/7130323 , Prinz-Wilhelm-Straße 3, Bruchsal

Schuldnerberatung Landratsamt Karlsruhe 
Schulden? Wir beraten Sie kostenfrei - Telefon: 0721/936-66190 
E-Mail: schuldnerberatung@landratsamt-karlsruhe.de

Störungen
Strom: 0800/3629477
Netzdefekt Straßenbeleuchtung: 0171/3011416
Gas: 0180/2056229
Kabelfernsehnetz rund um die Uhr: 0180/6888150
Wassermeister: 0171/7732181 - nur in Notfällen!
Bauhofleiter: 0171/3011416 - nur in Notfällen!
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7. Museumsfest im Heimatmuseum
Das Heimatmuseum in der Durlacher Straße 30 ist immer eine Reise 
wert. Zur siebten Auflage seines Museumsfestes hat der Bürger- und 
Heimatverein erneut alle Türen geöffnet. Einen besonderen Akzent 
setzte der Verein mit der Ausstellung von Werken des Weingartner 
Bildhauers Wilhelm Holler und seines Bruders, des Glasmalers Erwin 
Holler. Die Ausstellung befindet sich im ehemaligen Schlachtraum 
des Anwesens, der von den Mitgliedern des „Bautrupps“ des Vereins 
vorbildlich restauriert wurde. Auch alle weiteren Räume waren zu-
gänglich, in denen der Verein sein vielfältiges Material präsentiert, das 
die Weingartner Ortsgeschichte unter allen Aspekten beleuchtet. Die 
Historie beginnt im Raum der Ur- und Frühgeschichte: Ein Mammut-
zahn aus dem Baggersee und ein Grubenhaus der frühen Siedler sind 
die augenfälligen Exponate. Funde von der Bronzezeit bis zum Mittel-
alter zeugen von der intensiven Besiedlung dieses klimatisch begüns-
tigten Raums. Der angrenzende Raum ist dem ehemaligen Handwerk 
gewidmet. In einer Vitrine ist feines Porzellan ausgestellt, das aus der 

Bei der Weinlese

Seit Jahrhunderten wird in Weingarten Wein angebaut. Die Weißen-
burger Mönche haben die Hanglage „Petersberg“ als ideales Anbau-
gebiet entdeckt und schon im 10. Jahrhundert dort die ersten Reben 
gepflanzt.
Bis in die 1950er Jahre wurden die Weinberge dann in kleinen, teil-
weise steilen Parzellen von den Weinbauern sehr arbeitsintensiv be-
wirtschaftet. Mitte der 50er Jahre halfen Einheiten der amerikani-
schen Besatzung, mit schwerem Gerät den Katzenberg zu roden und 
eine großflächige Rebanlage anzulegen. Heute gibt es neben immer 
noch vielen kleinen Feierabendwinzern einige Großwinzer im Ort, 
die größere Flächen mit Maschinen arbeiten, aber ganz ohne Hand-
arbeit geht es nicht. Vorige Woche hat die Lese begonnen. Die Turm-
berg-Rundschau hat den Winzer Gerd Siegrist am ersten Tag besucht.

Lesebeginn vorige Woche
„Morgen früh geht’s los“, sagte er am Dienstag am Telefon. „Gegen halb 
neun“ fügte er hinzu, „mal gucken, wie die Nacht war“. Was hat das 
zu bedeuten? „Die Trauben sollten bei der Lese trocken sein. Wenn die 
Nacht zu feucht war, sollte man sie abtrocknen lassen, aber nicht zu 
lang warten, denn sie müssen auch kühl geerntet werden, um keine 
Probleme mit der Gärung zu bekommen.“ Pünktlich am Mittwoch-
morgen fanden sich bei bestem Spätsommerwetter ein Dutzend Hel-
fer im „Löwental“ im Rebgebiet Kirchberg ein. Tochter Lea verteilte 
Scheren, jeder schnappte sich einen Eimer und suchte sich einen 
Platz. Dunkel, satt und prall hingen die Trauben in den Reihen. „Das ist 
Dunkelfelder“, erklärte Siegrist. Eine Färbertraube. Er habe noch 30 bis 
40 Ar von dieser Sorte im Anbau. Die Traube wurde früher gern verwen-
det, um blassen Rotweinen zu mehr Farbe zu verhelfen, diesen Zweck 
erfülle sie heute noch, aber mittlerweile habe sie an Bedeutung ver-
loren. Dank des Klimawandels gebe es kräftigere Rotweine, auch von 
anderen Sorten, als noch vor Jahren.

Die Ernte fällt zufriedenstellend aus
Mit dem Behang ist er im Allgemeinen zufrieden. Die Qualität liege 
im langjährigen Vergleich im guten Durchschnitt, die Menge da-
gegen sei eher etwas unterdurchschnittlich. Die Kälte um Pfings-
ten habe der Blüte geschadet und teilweise zu Verrieselung geführt, 
die Hitzetage zu Sonnenbrand. Diesen Vormittag habe er für die-
sen Hang eingeplant, am Nachmittag gehe es auf dem Katzenberg 
weiter. Am Donnerstag komme Auxerrois dran, am Freitag Mül-
ler-Thurgau. Die Helfer hatten sich in die Reihen verteilt. Martha 
Siegrist und Martin Enderle arbeiteten parallel, einer rechts, einer 
links. Schnippschnapp und in wenigen Minuten war ein Eimer voll. 
Vertrocknete und verrieselte Trauben blieben hängen oder wurden 
einzeln ausgeschnitten. Die Helfer rekrutieren sich aus Verwandt-
schaft und Freundeskreis, zum Beispiel auch aus dem Posaunen-
chor, in dem Siegrist in seiner Freizeit mitspielt. Der Dirigent, Bernd 
Breitenstein, trug an diesem Tag die Butte. Mit dem leeren Gefäß auf 
dem Rücken kam er den Hügel herauf, drehte sich um, Martha kipp-
te die Trauben hinein, mit dem vollen ging es hinunter. Immer hin 
und her.

Arbeitsintensive Handlese immer noch nötig
„Die Wege sind hier zu schmal, um den Vollernter einzusetzen“, sag-
te Siegrist. Das sei weniger eine Frage der Größe, sondern der Anfahr-
barkeit. Ein Qualitätsunterschied zwischen Handlese und Vollernter 
ist für ihn kein Thema. „Es fehlen die Handleser“, sagte er schlicht. 
„Für ein paar Mal ist es schon möglich, Freunde und Verwandte zu-
sammenzutrommeln, am besten Rentner.“ Aber um eine große Fläche 
zu ernten brauche er rund 20 Mann einen ganzen Tag. Jeden Tag. Das 
sei nicht mehr zu bekommen. Darum sei die Maschine unverzichtbar. 
Dass die Arbeit von Hand und mit einem zünftigen Vesper einen emo-
tionalen Aspekt hat, stritt er nicht ab. „Wein ist mehr als Alkohol.“ Aber 
auch ein nüchterner Broterwerb.

Martha Siegrist und Martin Enderle helfen bei der Handlese.

Gerd Siegrist auf dem Vollernter

Die Schnapsdestille der ehemaligen Brennerei Gretel Geggus
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ehemaligen Porzellanmanufaktur stammt und gleich daneben zeugen Gegenstände des Bäcker-
handwerks, dass dieses Gewerbe im Ort große Bedeutung hatte.
Zwölf Bäckereien haben die Vereinsmitglieder aufgelistet, die Aufzählung hängt seitlich an der Vi-
trine. Am Literaturstand ist alles erhältlich, was der Verein an lesenswerten historischen Abhand-
lungen und sonstigem herausgegeben hat.
Ein Stockwerk höher befindet sich das Künstlerzimmer, das an diesem Tag zur Cafeteria mit vie-
len köstlichen Kuchen und Torten umfunktioniert wurde. Reinhard Wolf und Karlernst Hamsen 
bereicherten das Fest mit musikalischen Beiträgen. In einem weiteren Raum ist eine historische 
Kniehebelpresse ausgestellt. Mit ihrer zeigt die Druckermeisterin Ute Freiberger alljährlich die 
Funktionsweise und präsentiert sehenswerte Drucke aus Linolschnitt. In diesem Jahr gelang ihr 
ein sehr schöner Druck von einem nur 5 mal 6,5 cm großen Klischee. Ein Klischee ist eine geätzte 
Metallplatte, das Motiv zeigt den Wartturm im Hintergrund, direkt darunter die ehemalige Bäcke-
rei Schöffler, rechts daneben das ehemalige Kino und am linken Bildrand das Gasthaus „Lamm“, das 
vor 20 Jahren abgerissen wurde. Ute Freiberger hat das Motiv als Linolschnitt vergrößert und zum 
Motiv des diesjährigen Plakates gemacht. Nicht zuletzt ist der Keller sehenswert, denn hier finden 
die Besucher alles zum Thema „Wein“: Fässer, Butten, Pressen und mehr. Wertvoll ist eine Liste der 
Gründungsmitglieder der Winzergenossenschaft von 1935 und ein Blickfang ist die Schnapsdestil-
le der ehemaligen Brennerei Gretel Geggus, die Konstantin Scherf dem Verein überlassen hat. Ein 
feines Mittagessen und der jahreszeitlich passende Zwiebelkuchen mit neuem Wein rundeten das 
Fest kulinarisch ab.

Aus dem Verwaltungsausschuss

Modellieren mit Ton 2019
Bericht über das Ferienspaß-Angebot

Am Ferienspaßangebot „Modellieren mit Ton“ haben insgesamt drei 
Kindergruppen mit jeweils 8 Mädchen und Jungen teilgenommen. Bei 
schönstem Sommerwetter wurde in der Werkstatt in der Schillerstra-
ße drei Tage lang viel geschafft. Zuerst konnten sich die Kinder durch 
das Formen von einfachen Schälchen und Igeln mit dem Material ver-
traut machen. Anschließend ging es an das Modellieren von aufwendi-
geren Tieren wie Mäuse oder Vögel.

Anhand dieser wurden notwendige Arbeitsschritte, wie Aushöhlen 
oder Anfügen weiterer Körperteile mittels Aufkratzen, Anschlickern 
und Glattstreichen erklärt und geübt. Im Anschluss daran hatten die 
Kinder die Möglichkeit, ihren Ideen freien Lauf zu lassen, denn sie 
kannten nun die Reihenfolge der einzelnen Arbeitsschritte. An den 
insgesamt 3 Tagen konnten viele kreative Ideen in unterschiedlichs-
ten Größen und Formen umgesetzt werden. Dies alles erfolgte unter 
minimaler Hilfestellung durch die Kursleiterin Claudia Kühn-Fluhrer. 
Denn das Prinzip des Kurses ist die Selbständigkeit der Mädchen und 
Jungen in ihrem Tun. Dabei geht es nicht nur um die Realisierung der 
eigenen Idee, sondern auch darum, wie unterschiedlich die einzelnen 
Kinder ein Tier sehen und formen können.

Über die Ferien hatte nun alles Zeit, gut durchzutrocknen, um 
dann beim Schrühbrand das erste Mal gebrannt zu werden. Am 20. 
September folgt der Glasurtermin, bei dem die Kinder ihre Werk-
stücke nach ihren Wünschen bemalen können. Danach erfolgt der 
zweite Brand, Glasurbrand genannt. Die Mädels und Jungs können 
dann auf den Abholtermin Ende des Monats sehr gespannt sein, da 
die Glasuren erst durch das Brennen ihre eigentliche Farbe bzw. 
Farbintensität erhalten.

Fortsetzung von Seite 3

Ein Klischee-Druck mit dem bekannten Weingartner 
Motiv Marktbrücke und Wartturm

1. Baukostenzuschuss für die Sozialstation
Das Anwesen Luisenstraße 3 liegt im Sanierungsgebiet „Ortskern“. Es ist
mit mehreren Gebäuden bebaut, von welchen das Gebäude entlang der
Luisenstraße derzeit modernisiert wird. Die kirchliche Sozialstation Stu-
tensee-Weingarten will das Zwischengebäude abbrechen und neu bauen,
um darin ein Betreutes Wohnen mit acht Zimmern und Gemeinschafts-
räumen einzurichten. Der dafür anfallende Investitionsaufwand wird auf
250.000 Euro geschätzt und die Gemeinde hat dazu eine Bezuschussung in
Höhe von 20.000 Euro vereinbart. Bürgermeister Eric Bänziger erklärte, die
Sozialstation sei für Weingarten eine wichtige Einrichtung. Für eine weite-
re beantragte Förderung betreffend die Baureifmachung im mittleren und
hinteren Grundstücksbereich sei eine Zustimmung des Gemeinderates er-
forderlich. Die Kommunalentwicklung als Sanierungsberater der Gemeinde 
schlage in Abstimmung mit der Verwaltung dem Gemeinderat vor, die ge-
schätzten Kosten der Abbruchmaßnahme in Höhe 42.000 Euro mit einem
Entschädigungsbetrag in Höhe von 20.000 Euro zu entschädigen. Diese
Summe würde mit 12.000 Euro durch Fördermittel von Bund und Land ge-

tragen und zu 8.000 Euro von der Gemeinde. Auf die Nachfrage von Gerhard 
Fritscher (CDU), wie dieser Zuschuss anderen Antragstellern gegenüber zu 
begründen sei, verwies Bänziger auf den sozialen Inhalt des Projekts. Timo 
Martin (WBB) gab zu bedenken, die Richtlinie der Förderung sei bereits vor 
einigen Jahren beschlossen worden. Habe sie noch Gültigkeit?
Wie viel befinde sich noch im Topf? Was bleibe der Gemeinde? Dazu verwies 
der Bürgermeister auf einen Vortrag des Leiters der Kommunalentwicklung, 
Roland Hecker. Im November werde dieser vor dem Gemeinderat sprechen. 
Es bestehe die Möglichkeit, für die Burgstraße einen Aufstockungsantrag 
von 150,-- Euro pro Quadratmeter auf 250,-- Euro zu stellen. Jeder Förderan-
trag werde vom Sanierungsberater geprüft, was bezuschusst werden kann 
und in welcher Höhe. Die Mitglieder des Verwaltungsausschusses stimmten 
dem Beschlussvorschlag einer weiteren Bezuschussung in Höhe von 8.000 
Euro einstimmig zu.

2. Baukosten-Darlehen an das Familienzentrum „Allerdings“ für zehn
weitere Krippenplätze
Das Familienzentrum „Allerdings“ wird sein Betreuungsangebot in der Kin-
dertagesstätte „Blauland“, Auf der Setz, um zehn weitere Kinderkrippenplät-
ze erweitern. Dazu mussten weitere Räumlichkeiten angemietet und umge-
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baut werden. Im Untergeschoss entstehen nun Küche, Kinderbad und 
Schlafraum. Allerdings dient ein bereits vorhandener Raum bisher und 
weiterhin als Bewegungsraum und wird darum nicht als Neueinrich-
tung gerechnet. Darum liegt die Größe des neuen Teils unter der Grö-
ße des bereits genutzten und damit verringert sich der Zuschuss von 
7.000 Euro pro Betreuungsplatz auf 2.000 Euro. Die Maßnahme beläuft 
sich somit auf 50.000 Euro, die in voller Höhe von der Gemeinde dem 
Familienzentrum vorgestreckt werden. Das Gesamtdarlehen beträgt 
90.000 Euro, ein zu erwartender Landeszuschuss beträgt 20.000 Euro. 
Die verbleibenden 70.000 werden vom Familienzentrum „Allerdings“ 
im Lauf der kommenden zehn Jahre zurückgezahlt. Die Rückzahlung 
wird mit dem jährlichen Betriebskostenzuschuss verrechnet. Dazu er-
klärte Bänziger, da die Gemeinde ohnehin den größten Anteil der Be-
triebskosten zahle, beziehe sich das nur auf den Elternanteil. Um die 
Zuschüsse für den Haushalt 2020 zu bekommen, müsse allerdings die 
neue Gruppe vor April 2020 in Betrieb gehen. Das wurde seitens des Fa-
milienzentrums zugesagt, der Betrieb sei noch in diesem Jahr geplant. 
Das Gremium stimmte der Bewilligung des Zuschusses einstimmig zu.

Übersichtsliste der Fraktionsanträge
Die WBB hat am 25. März einen Antrag auf Erstellung einer „Übersichts- 
und Prioritätenliste der Fraktionsanträge 2010 bis 2019“ gestellt. Dem ist 
die Verwaltung gefolgt und der stellv. Fachbereichsleiter Patrick Nagel 
hat sämtliche Anträge dieses Zeitraums zusammengestellt. Vor Beginn 
seiner Ausführungen wies Carolin Holzmüller (FDP) auf die Gemeinde-
ordnung hin, die besage, dass Anträge spätestens in der übernächsten 
Sitzung aufgegriffen werden müssten. Außerdem monierte sie, ihr 
Antrag zur Verbesserung des öffentlichen Nahverkehrs sei in der Liste 
nicht enthalten. Nagel erklärte, eine Priorisierung der Anträge sei ei-
gentlich nicht möglich. Manches sei einfacher, anderes schwieriger zu 
erledigen. Die Inhalte seien sehr unterschiedlich. Timo Martin (WBB) 
bemängelte, die Anträge würden nicht abgearbeitet, sondern oftmals in 
einen Ausschuss verwiesen. Wenn ein Beschluss vorliege, dann müsse 
dieser umgesetzt werden. Er fordere eine schnellere Abstimmung. Ger-
hard Fritscher (CDU) sagte, manches zöge sich über Jahre hinweg hin.
Wenn der Gemeinderat einen Antrag positiv beschlossen hätte, sollte 
binnen von sechs Monaten mit der Umsetzung begonnen werden. Bür-
germeister Eric Bänziger erklärte, seine Mitarbeiterin Antje Nieden-
führ werde diese Liste fortschreiben. Sollte ein Antrag übergebührlich 
lange liegen bleiben, so bitte er, ihn ein zweites Mal einzureichen mit 
einer ergänzenden Bezugnahme. Außerdem müsse nicht alles zwin-
gend vom Gemeinderat entschieden werden. Bei Verweis in einen be-
schließenden Ausschuss könnte der Antrag auch von diesem erledigt 
werden. Patrick Nagel wies darauf hin, der Antrag müsse den Zusatz 
„Antrag auf Beschluss“ enthalten. Schlussendlich entschied das Gre-
mium einstimmig, alle Fraktionen sollten die Liste auf Vollständigkeit 
überprüfen, danach werde das Vorgehen im nächsten VA im Oktober 
abschließend beraten.

Informationen der Verwaltung
Kämmerer Michael Schneider berichtete, der Jahresabschluss von 2017 
liege jetzt vor. Am 24. September gehe er in Druck, am 14. Oktober werde 
er im Verwaltungsausschuss beraten und am 21. Oktober im Gemein-
derat festgestellt. Der Vermögenshaushalt Ende 2017 betrage rund 3,5 
Millionen, die allgemeine Rücklage 4,5 Millionen. Für den Haushalt 
2018 lägen ihm erst die Sollzahlen vor, noch nicht die Verrechnungen. 
Dazu meinte Gerhard Fritscher (CDU), dass aber im Oktober bereits die 
Planungen für 2020 beginnen. Hierzu sei der Abschluss 2018 grundle-
gend erforderlich. Der Rat brauche Zahlen, um Entscheidungen treffen 
zu können. Schneider und Bänziger wiesen auf die hohe Arbeitsbelas-
tung hin, die durch Personalwechsel und die lange Vakanz entstanden 
sei, in der die Kämmerei nicht besetzt war und den Umstand, dass 
dadurch viel liegen geblieben sei, was jetzt parallel zum laufenden 
Betrieb nachgeholt werden müsse. Matthias Görner verglich das mit 
„Einkaufen ohne zu wissen, was auf dem Konto ist“. Es sei zwingend 
notwendig, einen Jahresabschluss zu haben, bevor neue Beschlüsse 
gefasst würden. Er schlug vor, Leistungen einzukaufen und eine Fir-
ma mit dem Jahresabschluss zu beauftragen. Bänziger sagte dazu, die 
eigentliche Arbeit seien die Bewertungen und das müsse die Gemeinde 
in ihrer Eigenschaft als Eigentümerin selbst leisten. Außerdem habe 
Schneider bereits versucht, einen geeigneten Partner zu finden, was 
aber nicht gelungen sei.

Amtliche Bekanntmachungen

h i e r: 
Vergabe zusätzlicher elektrotechnischer Ausrüstung

8 Antrag der CDU-Fraktion vom 17.07.2019;
h i e r: 
Antrag zur Einrichtung einer Ehrenamtsbörse

9 Informationen des Bürgermeisters einschließlich der Beantwortung der
Fragen aus vorangegangenen Sitzungen sowie Anfragen und 
Anregungen der Gemeinderäte

10 Bekanntgabe der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des 
Gemeinderates vom 24.06.2019 und vom 22.07.2019

Weingarten (Baden), 13.09.2019 
Eric Bänziger 
Bürgermeister 
 
     

Gemeinde Weingarten (Baden) 
E i n l a d u n g  

zur Sitzung des Gemeinderates 
der Gemeinde Weingarten (Baden) am  

Montag, den 23.09.2019, 18:30Uhr 
im Bürgersaal des Rathauses 

Tagesordnung    
Öffentlicher Teil 

 1  Anfragen und Anregungen der Einwohner 

 2  Sanierungsgebiet "Jöhlinger Straße" 
hier: Beschluss über die förmliche Festlegung des Erneuerungsgebietes 
als Satzung 

 3  Städtebauliche Erneuerung „Jöhlinger Straße“;  
h i e r:  
Satzungsbeschluss und Festlegung der Förderrichtlinien 

 4  Bebauungsplan 58 "Bahnhof-, Schiller-, Höhefeldstraße" 
Hier:  
Beschluß zur frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit und der Träger 
öffentlicher Belange 

 5  Bebauungsplan 69 "Höhefeldstraße/Burgstraße"; 
h i e r:  
a) Behandlung und Abwägung der öffentlichen Auslegung gemäß § 13a 
Abs. 2 Nr. 1 i.V.m. § 3 Abs. 2 BauGB und Abs. 2 BauGB 
eingegangenen Stellungnahmen der Öffentlichkeit und der Behörden

b) Vorbereitung des Satzungsbeschlusses durch den AUT für den 
Gemeinderat gemäß § 10 BauGB i.V.m. § 13a BauGB sowie 
Satzungsbeschluss über die örtlichen Bauvorschriften gemäß § 74 Abs. 
1 und 7 LBO BW

 6  Tätigkeitsbericht des Ordnungsamtes für die Jahre 2018 bis 2019 

 
 7  Wasserversorgung Weingarten;  

h i e r:  
Vergabe zusätzlicher elektrotechnischer Ausrüstung 

  
 

 8  Antrag der CDU-Fraktion vom 17.07.2019;  
h i e r:  
Antrag zur Einrichtung einer Ehrenamtsbörse 

  
 

 9  Informationen des Bürgermeisters einschließlich der Beantwortung der 
Fragen aus vorangegangenen Sitzungen sowie Anfragen und 
Anregungen der Gemeinderäte 

  
 

 10  Bekanntgabe der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des 
Gemeinderates vom 24.06.2019 und vom 22.07.2019 

Weingarten (Baden), 13.09.2019
Eric Bänziger
Bürgermeister
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Amtliche Bekanntmachung

Bekanntmachung über die Durchführung des Volksbegehrens
 Artenschutz - „Rettet die Bienen“ über das „Gesetz zur Änderung des Na-
turschutzgesetzes und des Landwirtschafts- und Landeskulturgesetzes“

In Baden-Württemberg wird das Volksbegehren

Artenschutz - „Rettet die Bienen“ über das „Gesetz zur Änderung des Natur-
schutzgesetzes und des Landwirtschafts- und Landeskulturgesetzes“

durchgeführt.

Wer das Volksbegehren unterstützen möchte, kann dies im Rahmen der 
freien oder amtlichen Sammlung tun.

1.  Bei der freien Sammlung, die am Dienstag, den 24. September 2019 be-
ginnt, besteht die Möglichkeit, sich innerhalb eines Zeitraums von sechs 
Monaten, also bis Montag,  den 23. März 2020,  in von den Vertrauensleu-
ten des Volksbegehrens oder deren Beauftragten ausgegebene Eintra-
gungsblätter zur Unterstützung des Volksbegehrens einzutragen.

2.  Bei der amtlichen Sammlung werden bei den Gemeindeverwaltungen
während der allgemeinen Öffnungszeiten Eintragungslisten zur Unter-
stützung des Volksbegehrens aufgelegt. Die amtliche Sammlung dauert
drei Monate und startet am Freitag, den 18. Oktober 2019 und endet am
Freitag, den 17. Januar 2020.

  Die Eintragungsliste für die Gemeinde Weingarten wird in der Zeit
vom 18. Oktober 2019 bis 17. Januar 2020 im Bürgerbüro des Rathau-
ses Weingarten, Marktplatz 2, 76356 Weingarten (Baden) zu folgenden 
Öffnungszeiten montags, dienstags, mittwochs und donnerstags
von 7.30 Uhr bis 18.00 Uhr und freitags von 7.30 Uhr bis 12.00 Uhr für 
Eintragungswillige zur Eintragung bereitgehalten.
Der Zugang ist barrierefrei/rollstuhlgeeignet möglich.

3.  Zur Eintragung in die Eintragungsliste oder das Eintragungsblatt ist nur 
berechtigt, wer im Zeitpunkt der Unterzeichnung im Land Baden-Würt-
temberg zum Landtag wahlberechtigt ist. Dies sind alle Personen, die am 
Tag der Eintragung
- mindestens 18 Jahre alt sind,
- die deutsche Staatsangehörigkeit besitzen,
-  seit mindestens drei Monaten in Baden-Württemberg ihre Wohnung, 

bei mehreren Wohnungen ihre Hauptwohnung haben oder sich sonst
gewöhnlich aufhalten, und

-  nicht vom Wahlrecht ausgeschlossen sind. Vom Wahlrecht ausgeschlos-
sen sind Personen, die ihr Wahlrecht infolge Richterspruchs verloren
haben.

4.  Eintragungsberechtigte können bei der amtlichen Sammlung ihr Eintra-
gungsrecht nur in der Gemeinde ausüben, in der sie ihre Wohnung, bei
mehreren Wohnungen ihre Hauptwohnung haben. Eintragungsberech-
tigte ohne Wohnung können sich in der Gemeinde eintragen, in der sie
sich gewöhnlich aufhalten.

5.  Jeder Eintragungsberechtigte darf sein Eintragungsrecht nur einmal
ausüben, folglich nur eine Unterstützungsunterschrift leisten.

6.   Bei der freien Sammlung hat die oder der Eintragungsberechtigte auf dem 
Eintragungsblatt den Familiennamen, die Vornamen, das Geburtsdatum, 
die Anschrift (Hauptwohnung) sowie den Tag der Unterzeichnung anzu-
geben und dies persönlich und handschriftlich zu unterschreiben. Durch 
Ankreuzen muss bestätigt werden, dass vor der Unterzeichnung des Ein-
tragungsblattes die Möglichkeit bestand, den Entwurf der Gesetzesvorla-
ge und deren Begründung einzusehen. Eintragungen, die die unterzeich-
nende Person nicht eindeutig erkennen lassen, weil sie z. B. unleserlich
oder unvollständig sind oder die erkennbar nicht eigenhändig unter-
schrieben sind oder das Datum der Unterzeichnung fehlt, sind ungültig.
 Das Eintragungsblatt ist für die Bescheinigung des Eintragungsrechts
entweder von den Vertrauensleuten des Volksbegehrens, deren Beauf-
tragten oder der unterzeichnenden Person selbst spätestens bis Montag, 
den 23. März 2020, bei der Gemeinde einzureichen, in der die Wohnung, 

bei mehreren die Hauptwohnung oder der gewöhnliche Aufenthalt be-
steht.

7.  Eine Eintragung in die bei der Gemeinde ausgelegte Eintragungsliste
kann erst erfolgen, wenn die Gemeinde aufgrund der dort vorhandenen
melderechtlichen Angaben feststellt, dass die Person eintragungsbe-
rechtigt ist. Eintragungswillige, die der oder dem Gemeindebediensteten 
nicht bekannt sind, haben sich auf Verlangen auszuweisen. Eintragungs-
willige sollen daher zur Eintragung ihren Personalausweis mitbringen.

8.  Die Unterschrift auf dem Eintragungsblatt oder der Eintragungsliste
kann nur persönlich und handschriftlich geleistet werden. Wer nicht
unterschreiben kann, aber das Volksbegehren unterstützen will, muss
dies bei der Gemeinde zur Niederschrift erklären. Dies ersetzt die Unter-
schrift.

9.  Gegenstand des Volksbegehrens ist der folgende Gesetzentwurf mit Be-
gründung. Dieser wird von den Vertrauensleuten der Antragsteller oder
deren Beauftragten bei der Ausgabe der Eintragungsblätter zur Einsicht-
nahme bereitgehalten und bei der Gemeinde im Eintragungsraum zur
Einsicht ausgelegt:

 „Entwurf eines Gesetzes zur Änderung des Naturschutzgesetzes und 
des Landwirtschafts- und Landeskulturgesetzes

A. Zielsetzung

Durch das Änderungsgesetz werden im Naturschutzgesetz (NatSchG) sowie 
im Landwirtschafts- und Landeskulturgesetz (LLG) notwendige Ergän-
zungen und Anpassungen vorgenommen, mit welchen die Sicherung der 
Vielfalt an Tier- und Pflanzenarten in Baden-Württemberg gewährleistet 
werden soll. Dazu wird das Ziel, die Vielfalt der Arten innerhalb der Landes-
grenzen des Landes Baden-Württemberg zu schützen, in Gesetzesform ein-
geführt. Um dieses Ziel zu erreichen, wird der Einsatz von Pestiziden (Pflan-
zenschutzmittel und Biozide) auf bestimmten Schutzflächen neu geregelt. 
Zusätzlich werden Änderungen im Landwirtschafts- und Landeskulturge-
setz vorgenommen, um sicherzustellen, dass auf land- und forstwirtschaft-
lich genutzten Flächen das verbindliche Ziel des Artenschutzes nicht durch 
den Einsatz von Pestiziden konterkariert und vermehrt die Artenvielfalt 
unterstützende ökologische Landwirtschaft betrieben wird. Die Reduktion 
des Pestizideinsatzes wird als gesetzlich formuliertes Ziel manifestiert. Des 
Weiteren wird die Pflicht des Landes zu einer besseren und transparenten 
Dokumentation der erreichten Fortschritte festgeschrieben.

B. Wesentlicher Inhalt

Der Gesetzentwurf hat zum Ziel, die Artenvielfalt zu stärken, welches durch 
folgende Inhalte erreicht werden soll:

•  Stärkung des Ziels, dem Rückgang der Artenvielfalt, in Flora und Fauna
und dem Verlust von Lebensräumen entgegenzuwirken sowie die Ent-
wicklung der Arten und deren Lebensräume zu befördern als Regelungs-
gegenstand (Artikel 1 Nummer 1)

•  Bessere Verankerung des Ziels, die Artenvielfalt zu schützen, in den ein-
schlägigen Bildungs- und Ausbildungsangeboten öffentlicher Träger (Ar-
tikel 1 Nummer 2)

•  Wirksamer Schutz des Biotopverbundes durch flächendeckende planeri-
sche Sicherung (Artikel 1 Nummer 3)

•  Schutz für extensiv genutzte Obstbaumwiesen, Obstbaumweiden und
Obstbaumäcker mit hochwachsenden Obstbäumen (Streuobstbestände) 
(Artikel 1 Nummer 4)

•  Verbot von Pestiziden auf naturschutzrechtlich besonders geschützten
Flächen, bei klar definierten Ausnahmen (Artikel 1 Nummer 5)

•  Einforderung geeigneter Maßnahmen, um den Anteil der ökologischen
Landwirtschaft auf der landwirtschaftlich genutzten Fläche in Ba-
den-Württemberg bis 2035 schrittweise auf 50 Prozent anzuheben sowie 
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Umstellung landeseigener Landwirtschaftsbetriebe auf ökologische 
Landwirtschaft (Artikel 2)

•  Verpflichtung zur Erarbeitung einer Strategie bis 1. Januar 2022 zur Re-
duktion des Pestizideinsatzes um 50 Prozent bis zum Jahr 2025 (Artikel 2)

C. Alternativen

Zu den vorgelegten Änderungen bestehen keine Alternativen.

D.   Wesentliche Ergebnisse der Regelungsfolgenabschätzung und Nach-
haltigkeitsprüfung

Bei den vorgelegten Änderungen handelt es sich um notwendige Ergän-
zungen und Anpassungen bestehender Gesetze, um das Artensterben in 
Baden-Württemberg aufzuhalten und die Artenvielfalt zu stärken. Die Neu-
fassungen von § 7, § 22, § 33a und § 34 NatSchG sowie von § 2 LLG dienen 
der Erfüllung der im neu gefassten § 1a NatSchG gestärkten Zielsetzung der 
Sicherung von Artenvielfalt. Die Reduktion von Pestizideinsätzen und der 
Ausbau ökologischer Landwirtschaft stehen erwiesenermaßen in direktem 
Zusammenhang mit der Verbesserung der Artenvielfalt. Da deren Sicher-
stellung und Förderung wiederum Abstimmungsgegenstand des beantrag-
ten Volksbegehrens ist, ergibt sich der Bedarf der genannten Gesetzesände-
rungen daraus. Die Anpassungen in Aus- und Weiterbildung scheinen als 
notwendige Voraussetzung, um alle Beteiligten besser auf die genannten 
Änderungen vorzubereiten. Insofern sind diese wesentlichen Veränderun-
gen als im Sinne der Zielerreichung angemessen zu bewerten.

Die Änderungen führen nicht zu zwangsläufigen finanziellen Mehrbelas-
tungen für öffentliche oder private Haushalte. Die Regelungsfolgen des 
Änderungsgesetzes werden damit insgesamt als positiv abgeschätzt. Die 
Änderungen sind als nachhaltig einzuordnen.

Der Landtag wolle beschließen,

dem nachstehenden Gesetzentwurf seine Zustimmung zu erteilen:

Entwurf eines Gesetzes zur Änderung des Naturschutzgesetzes und 
Landwirtschafts- und Landeskulturgesetzes

 Artikel 1

Änderungen des Naturschutzgesetzes

 Das Naturschutzgesetz vom 23. Juni 2015 (GBl. S. 585), zuletzt geändert 
durch Art. 1 des Gesetzes vom 21.11.2017 (GBl. S. 597, ber. S. 643, ber. 2018, S. 4) 
wird wie folgt geändert:

1. Nach § 1 wird folgender § 1a eingefügt:

„§ 1a
Artenvielfalt

 Über § 1 Abs. 2 BNatSchG hinaus verpflichtet sich das Land im besonderen 
Maße dem Rückgang der Artenvielfalt in Flora und Fauna und dem Ver-
lust von Lebensräumen entgegenzuwirken sowie die Entwicklung der 
Arten und deren Lebensräume zu befördern.”

2.   § 7 Absatz 3 wird wie folgt gefasst:
 „(3) Die Träger der land-, forst- und fischereiwirtschaftlichen Ausbildung 
und Beratung sollen die Inhalte und Voraussetzungen einer natur- und
landschaftsverträglichen Land-, Forst- und Fischereiwirtschaft, insbe-
sondere mit dem Ziel, die biologische Artenvielfalt in der landwirtschaft-
lichen Produktion durch ökologische Anbauverfahren zu erhalten und zu 
fördern, im Rahmen ihrer Tätigkeit vermitteln.“

 3. § 22 Absatz 3 wird wie folgt geändert:

 Die Worte „soweit erforderlich und geeignet” werden gestrichen.

4. Nach § 33 wird folgender § 33a eingefügt:

 „§ 33a
Erhalt von Streuobstbeständen

 (1) Extensiv genutzte Obstbaumwiesen, Obstbaumweiden oder Obst-
baumäcker aus hochstämmigen Obstbäumen mit einer Fläche ab 2.500
Quadratmetern mit Ausnahme von Bäumen, die weniger als 50 Meter
vom nächstgelegenen Wohngebäude oder Hofgebäude entfernt sind
(Streuobstbestände) sind gesetzlich geschützt. Die Beseitigung von
Streuobstbeständen sowie alle Maßnahmen, die zu deren Zerstörung,
Beschädigung oder erheblichen Beeinträchtigung führen können, sind
verboten. Pflegemaßnahmen, die bestimmungsgemäße Nutzung sowie
darüberhinausgehende Maßnahmen, die aus zwingenden Gründen der
Verkehrssicherheit erforderlich sind, werden hierdurch nicht berührt.

 (2) Die untere Naturschutzbehörde kann Befreiungen von den Verbo-
ten nach Absatz 1 unter den Voraussetzungen des § 67 Absatz 1 und 3 des 
Bundesnaturschutzgesetzes erteilen. Bei Befreiungen aus Gründen der
Verkehrssicherheit liegen Gründe des überwiegenden öffentlichen In-
teresses in der Regel erst dann vor, wenn die Maßnahmen aus Gründen
der Verkehrssicherheit zwingend erforderlich sind und die Verkehrs-
sicherheit nicht auf andere Weise erhöht werden kann. Der Verkehrs-
sicherungspflichtige hat die aus Gründen der Verkehrssicherung not-
wendigen Maßnahmen in Abstimmung mit der Naturschutzbehörde
vorzunehmen. Die Befreiung wird mit Nebenbestimmungen erteilt, die
sicherstellen, dass der Verursacher Eingriffe in Streuobstbestände unver-
züglich durch Pflanzungen eines gleichwertigen Streuobstbestandes in
räumlicher Nähe zum Ort des Eingriffs auszugleichen hat.

 (3) Im Falle eines widerrechtlichen Eingriffs ist dem Verursacher durch
die Naturschutzbehörde die Wiederherstellung eines gleichwertigen Zu-
stands durch Ersatzpflanzungen aufzuerlegen.“

5. § 34 wird wie folgt neu gefasst:

„§ 34
Verbot von Pestiziden

 Die Anwendung von Pestiziden (Pflanzenschutzmittel und Biozide) ge-
mäß Artikel 3 Nummer 10 der Richtlinie 2009/128/EG des Europäischen 
Parlaments und des Rates vom 21. Oktober 2009 über einen Aktionsrah-
men der Gemeinschaft für die nachhaltige Verwendung von Pestiziden 
(ABl. L 309 vom 24. November 2009, S. 71) in der jeweils geltenden Fassung 
ist in Naturschutzgebieten, in Kern- und Pflegezonen von Biosphären-
gebieten, in gesetzlich geschützten Biotopen, in Natura 2000-Gebieten, 
bei Naturdenkmälern und Landschaftsschutzgebieten, soweit sie der 
Erhaltung, Entwicklung oder Wiederherstellung der Leistungs- und 
Funktionsfähigkeit des Naturhaushalts oder der Regenerationsfähigkeit 
und nachhaltigen Nutzungsfähigkeit der Naturgüter, einschließlich des 
Schutzes von Lebensstätten und Lebensräumen bestimmter wild leben-
der Tier- und Pflanzenarten dienen, verboten. Die untere Naturschutzbe-
hörde kann auf Antrag die Verwendung bestimmter Mittel im Einzelfall 
zulassen, soweit eine Gefährdung des Schutzzwecks der in Satz 1 genann-
ten Schutzgebiete oder geschützten Gegenstände nicht zu befürchten ist. 
Die höhere Naturschutzbehörde kann die Verwendung dieser Mittel für 
das jeweilige Gebiet zulassen, soweit eine Gefährdung des Schutzzwecks 
der in Satz 1 genannten Schutzgebiete oder geschützten Gegenstände 
nicht zu befürchten ist. Das zuständige Ministerium berichtet jährlich 
dem Landtag über die erteilten Ausnahmen. Weitergehende Vorschriften 
bleiben unberührt.”

6. § 71 wird wie folgt geändert:

Es wird ein neuer Absatz 4 angefügt:
 „(4) In den Grenzen des § 34 in der Fassung des Gesetzes vom 21.11.2017
(GBl. S. 597, ber. S. 643, ber. 2018, S. 4) darf ein Einsatz von Pestiziden noch bis 
zum 1. Januar 2021 fortgeführt werden.“

7. Die Inhaltsübersicht ist entsprechend anzupassen.

Artikel 2
Änderung des Landwirtschafts- und Landeskulturgesetzes (LLG)

 Das Landwirtschafts- und Landeskulturgesetz vom 14. März 1972, zuletzt 
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geändert durch Artikel 50 der Verordnung vom 23. Februar 2017 (GBl. S. 99, 
105), wird wie folgt geändert:

Nach § 2 werden folgende §§ 2a und 2b eingefügt:

„§ 2a
Ökologischer Landbau

 (1) Zur Förderung der Artenvielfalt im Sinne von § 1a des Gesetzes zum
Schutz der Natur und zur Pflege der Landschaft vom 23. Juni 2015 (GBl. 
S. 585) in der jeweils geltenden Fassung verfolgt das Land das Ziel, dass
die landwirtschaftlich genutzten Flächen in Baden-Württemberg nach
und nach, bis 2025 zu mindestens 25 Prozent und bis 2035 zu mindestens 
50 Prozent, gemäß den Grundsätzen des ökologischen Landbaus gemäß
der Verordnung (EG) Nr. 834/2007 und des Gesetzes zur Durchführung
der Rechtsakte der Europäischen Gemeinschaft oder der Europäischen
Union auf dem Gebiet des ökologischen Landbaus (Öko-Landbaugesetz − 
ÖLG) in der jeweils geltenden Fassung bewirtschaftet werden.

 (2) Staatliche Flächen, die sich in Eigenbewirtschaftung befinden (Staats-
domänen), sind ab dem 1. Januar 2022 vollständig gemäß den Vorgaben
zum ökologischen Landbau gemäß der Verordnung (EG) Nr. 834/2007 und
des Öko-Landbaugesetzes in den jeweils geltenden Fassungen zu bewirt-
schaften.

 (3) Verpachtete landwirtschaftliche Flächen in Landeseigentum werden
an nach den Grundsätzen des Ökologischen Landbaus gem.  Absatz 2 wirt-
schaftende Betriebe verpachtet. In den Pachtverträgen wird zum nächst-
möglichen Zeitpunkt festgelegt, dass die Flächen gemäß den Grundsät-
zen des ökologischen Landbaus zu bewirtschaften sind. In Härtefällen
ist auch eine naturschutzorientierte Bewirtschaftung unter Verzicht auf
den Einsatz von Pestiziden gemäß Artikel 3 Nummer 10 der Richtlinie
2009/128/EG des Europäischen Parlaments und des Rates vom 21. Oktober 
2009 über einen Aktionsrahmen der Gemeinschaft für die nachhaltige
Verwendung von Pestiziden (ABl. L 309 vom 24. November 2009, S. 71) in
der jeweils geltenden Fassung und mineralischem Stickstoffdünger zu-
lässig.

 (4) Einmal jährlich ist dem Landtag durch das zuständige Ministerium
ein Statusbericht zu den ökologisch genutzten Landwirtschaftsflächen
zu erstatten.

§ 2b
Reduktion des Pestizideinsatzes

 (1) Der Einsatz von Pestiziden gemäß Artikel 3 Nummer 10 der Richtlinie 
2009/128/EG des Europäischen Parlaments und des Rates vom 21. Oktober 
2009 über einen Aktionsrahmen der Gemeinschaft für die nachhaltige
Verwendung von Pestiziden (ABl. L 309 vom 24. November 2009, S. 71) in
der jeweils geltenden Fassung in der Landwirtschaft, der Forstwirtschaft 
sowie im Siedlungs- und Verkehrsbereich soll bis 2025 um mindestens 50 
Prozent der jeweiligen Flächen reduziert werden.

 (2) Hierfür wird die Landesregierung bis zum 1. Januar 2022 eine Strate-
gie erarbeiten. Die Entwicklung und Umsetzung der Strategie wird durch 
einen Fachbeirat aus zuständigen Behörden und Verbänden (Umwelt-, 
Bauern-, Forst-, Gartenbau- und Kommunalverbände) begleitet.

 (3) Das zuständige Ministerium ermittelt jährlich den Einsatz von che-
misch-synthetischen Pestiziden nach Fläche und, wenn möglich, nach
Wirkstoffmenge und Behandlungsintensität und veröffentlicht diese Er-
gebnisse.

 (4) Das zuständige Ministerium berichtet dem Landtag jährlich in schrift-
licher Form über die Ergebnisse der Pestizidreduktion.“

Artikel 3
Inkrafttreten

Dieses Gesetz tritt am Tag nach seiner Verkündung in Kraft.

Begründung

A. Allgemeiner Teil

 Gegenwärtig wird auch in Baden-Württemberg ein dramatischer Arten-
verlust verschiedenster Gruppen von Tieren und Pflanzen festgestellt.
Gerade der drastische Rückgang der Artenvielfalt, insbesondere den In-
sekten, den Amphibien, den Reptilien, den Fischen, den Vögeln und den
Wildkräutern ist durch einschlägige Untersuchungen eindeutig nachge-
wiesen (vgl. aktuelle Roten Listen und Artenverzeichnisse Baden-Würt-
tembergs). Als wesentliche Ursachen wissenschaftlich anerkannt sind
der übermäßige Einsatz von Düngemitteln (Dalton und Brand-Hardy,
2003; Isbell et al., 2013) und Pestiziden (Meehan et al., 2011; UBA, 2017) so-
wie die strukturelle Verarmung der Landschaft (Fabian et al., 2013). Jede
verlorene Art und jeder gestörte Lebensraum ist nicht nur ein Verlust an 
Stabilität des natürlichen Lebensgefüges, sondern auch eine Beeinträch-
tigung der Lebensqualität der Menschen. Der vorliegende Gesetzentwurf 
zur Änderung des Naturschutzgesetzes und des Landwirtschafts- und
Landeskulturgesetzes leistet durch die Verbesserung und Ergänzung des 
baden-württembergischen Naturschutzgesetzes und des baden-würt-
tembergischen Landwirtschafts- und Landeskulturgesetzes einen
wirksamen Beitrag zu Erhalt und Stärkung unseres Artenreichtums in
Baden-Württemberg. Da in Baden-Württemberg das für Landwirtschaft
zuständige Ministerium bereits mit der Ausarbeitung einer Pestizidre-
duktionsstrategie beauftragt ist und andererseits die Schutzgebiete, in
denen der Pestizideinsatz verboten ist, im Naturschutzgesetz aufgeführt 
sind, ist es erforderlich, beide Gesetze zu ändern, um einen wirksamen
Schutz der Artenvielfalt zu ermöglichen.

B. Einzelbegründung

Zu Artikel 1: Änderung des Naturschutzgesetzes

Zu 1.: Einfügung des § 1a

 Die Vorschrift ergänzt die Zielkonkretisierung in § 1 Abs. 2 bis 6 BNatSchG. 
Ziel des Gesetzesentwurfes ist es, dem Artenverlust, insbesondere dem
Rückgang der Insekten, entgegenzuwirken. Hierzu wird mit dem neuen 
Art. 1a das Ziel statuiert, die Artenvielfalt in Flora und Fauna zu erhalten 
und zu verbessern.

Zu 2.: Änderung des § 7

 Die Wechselwirkung zwischen der Bewirtschaftungsart auf landwirt-
schaftlichen Flächen und der dort in der mittelbaren und unmittelbaren 
Umgebung vorkommenden Artenvielfalt sind hinlänglich wissenschaft-
lich belegt (vgl. u.a. Thünen-Institut, 2019). So kommen auf ökologisch
bewirtschafteten Flächen deutlich mehr Arten vor. Deswegen scheint es 
geboten, auch unabhängig von der Festlegung auf eine konkrete Bewirt-
schaftungsweise, Landwirte durch Qualifikation darin zu fördern, mög-
lichst nachhaltig und die Artenvielfalt fördernd zu wirtschaften, weil ihr 
Handeln einen unmittelbaren Effekt auf die Artenvielfalt hat. Geht das
Land diesen Weg gesetzlich verbindlich, folgt daraus zwangsläufig die
entsprechende Qualifizierung der in der Land-, Forst- und Fischereiwirt-
schaft beschäftigten Menschen.

Zu 3.: Änderung des § 22

 Dem Biotopverbund kommt für den Schutz und die Sicherung der heimi-
schen Tier- und Pflanzenarten, für die Erhaltung und Entwicklung funk-
tionsfähiger ökologischer Wechselbeziehungen und für die Verbesserung 
des Zusammenhangs des europäischen Schutzgebietsnetzes Natura 2000 
entsprechend eine enorme Bedeutung zu. Der Biotopverbund ermöglicht 
zugleich Ausweich- und Wanderungsbewegungen von Populationen kli-
masensibler Arten, die infolge des erwarteten Klimawandels notwendig
sind. Die Ursachen des Artenschwundes, der übermäßige Einsatz von
Pflanzenschutz- und Düngemitteln sowie die strukturelle Verarmung
der Landschaft kommen überwiegend im Offenland zum Tragen. Der
gegenwärtige Rückgang der Biodiversität ist in seiner Dramatik deshalb 
hauptsächlich in landwirtschaftlich geprägten sowie aquatischen Le-
bensräumen zu beobachten. Die gesetzlichen Regelungen zur Schaffung 
eines Biotopverbundes berücksichtigen dies bisher nicht ausreichend.
Eine wirksame Sicherung des Biotopverbundes erfordert eine flächende-



919. September 2019   -   Nr. 38Turmberg-Rundschau Amtliche Bekanntmachungen

ckende planerische Sicherung des Biotopverbundes.

Zu 4.: § 33a Erhalt von Streuobstbeständen

 Obstbaumwiesen, Obstbaumweiden oder Obstbaumäcker sind von be-
sonderer Bedeutung als Lebensraum für besonders geschützte Arten. 
Sie sind eine besondere Form der Kulturlandschaft. Baden-Württemberg 
trägt im Vergleich zu anderen Bundesländern eine europaweite Verant-
wortung für diese Kulturlandschaftslebensräume. Streuobstwiesen be-
finden sich zumeist in Ortsrandlage, ein Schutzbedarf resultiert daher 
aus der Inanspruchnahme für Bebauungen. Für einen wirksamen Schutz 
wurden vergleichsweise strenge Anforderungen an den Ausgleich und 
damit gleichzeitig an die Möglichkeit der Erteilung einer Ausnahme vom 
gesetzlichen Biotopschutz formuliert. Es soll für Streuobstbestände ana-
log zu § 9 WaldG Baden-Württemberg ein Erhaltungsgebot gelten. Dies 
wurde bereits 1983 von der Landesanstalt für Umwelt (LfU) in der Veröf-
fentlichung „Schutz von Streuobstbeständen“ vorgeschlagen.

Zu 5.: Neufassung des § 34

 Die nun aufgeführten Schutzgebiete haben alle eine Naturschutzfunk-
tion und sind bedeutsam für den Erhalt der Artenvielfalt. Pestizide sind 
toxisch und tragen maßgeblich zum Artensterben bei. Auch in Schutz-
gebieten nimmt das Artensterben drastische Ausmaße an. So wurde in 
der Studie: „More than 75 percent decline over 27 years in total flying in-
sect biomass in protected areas“ nachgewiesen, dass zwischen den Jah-
ren 1989 und 2015 die Biomasse von Fluginsekten in Schutzgebieten in 
Deutschland um mehr als 75 % zurückgegangen ist.
 Pestizide wirken sich in vielfacher Hinsicht auf Lebensräume, Pflanzen 
und Tiere aus. Direkte Folgen sind tödliche Auswirkungen auf vermeint-
liche Schädlinge – aber auch „Kollateralschäden“ an anderen Tieren und 
Pflanzen. Die Reduktion des Vorkommens einzelner Arten wirkt sich 
indirekt über die Nahrungskette auf andere Lebewesen aus und nimmt 
ihnen die Lebensgrundlage. Gleichzeitig schaffen Pestizide Formen der 
Landwirtschaft, die natürliche Lebensräume zerstören: Monokulturen, 
enge Fruchtfolgen oder nicht heimische Früchte zerstören das einge-
spielte Gleichgewicht. Es ist nicht einfach, den Einfluss von Pestiziden 
auf die biologische Vielfalt aus dem Bündel an Einflussfaktoren heraus-
zufiltern. Dass dieser Einfluss groß ist, wurde in einer 2010 veröffentlich-
ten, europaweiten Studie deutlich: Von dreizehn untersuchten Faktoren 
der landwirtschaftlichen Intensivierung hatte der Gebrauch von Insekti-
ziden und Fungiziden die schädlichsten Auswirkungen auf die Biodiver-
sität. Die Artenvielfalt in Europa kann also nur erhalten werden, wenn 
die Verwendung von solchen Mitteln in großen Teilen der Landwirt-
schaft auf ein Minimum beschränkt wird (Geiger u.a. 2010: „Persistent 
negative effects of pesticides on biodiversity and biological control poten-
tial on European farmland“).  Zu den gleichen einschlägigen Ergebnissen 
kommt eine große internationale Überblicksstudie der Vereinten Natio-
nen zur Rolle der Insekten als Bestäuber in der Lebensmittelproduktion 
(IPBES 2016).

Zu 6.: Änderung des § 71

 Um den Betroffenen eine Anpassung zu ermöglichen, wird eine Über-
gangsfrist eingeführt.

 Zu 7.: Aufgrund der Gesetzesänderung ist die Inhaltsübersicht entspre-
chend anzupassen.

Zu Artikel 2: Änderung des Landwirtschafts- und Landeskulturgesetzes

Einfügung der §§ 2a und 2b

§ 2a

 Die ökologische/biologische Produktion bildet ein Gesamtsystem der 
landwirtschaftlichen Betriebsführung und der Lebensmittelproduktion, 
die u.a. auf beste umweltschonende Praktiken, ein hohes Maß der Arten-
vielfalt und den Schutz der natürlichen Ressourcen abzielt (Erwägungs-
grund (1) zur Verordnung (EG) Nr. 834/2007 des Rates vom 28. Juni 2007). 
Ein auf der Grundlage der Verordnung (EG) Nr. 834/2007  betriebener öko-
logischer Landbau ist unter anderem aufgrund der strengen Beschrän-
kung des Einsatzes von Pestiziden schonender für die Artenvielfalt (San-

ders, Hess (2019): „Leistungen des ökologischen Landbaus für Umwelt 
und Gesellschaft“). Um dem Insektensterben wirksam gegenzusteuern 
wird das Ziel festgelegt, den Anteil der ökologischen Landwirtschaft stetig 
auszubauen, wobei bis zum Jahr 2025 mindestens 25%, bis 2035 mindes-
tens 50% der landwirtschaftlichen Flächen gemäß den Grundsätzen des 
ökologischen Landbaus gemäß der Verordnung (EG) Nr. 834/2007 und des 
Gesetzes zur Durchführung der Rechtsakte der Europäischen Gemein-
schaft oder der Europäischen Union auf dem Gebiet des ökologischen 
Landbaus (Öko-Landbaugesetz – ÖLG) in der jeweils gültigen Fassung be-
wirtschaftet werden sollen.

§ 2b

 Pestizide wirken sich in vielfacher Hinsicht negativ auf Lebensräume, 
Pflanzen und Tiere aus. Direkte Folgen sind tödliche Auswirkungen auf 
vermeintliche Schädlinge – aber auch „Kollateralschäden“ an anderen 
Tieren und Pflanzen. Die Reduktion des Vorkommens einzelner Arten 
wirkt sich indirekt über die Nahrungskette auf andere Lebewesen aus 
und nimmt ihnen die Lebensgrundlage. Gleichzeitig schaffen Pestizide 
Formen der Landwirtschaft, die natürliche Lebensräume zerstören: Mo-
nokulturen, enge Fruchtfolgen oder nicht heimische Früchte zerstören 
das eingespielte Gleichgewicht. Es ist nicht einfach, den Einfluss von Pes-
tiziden auf die biologische Vielfalt aus dem Bündel an Einflussfaktoren 
herauszufiltern. Dass dieser Einfluss groß ist, wurde in einer 2010 veröf-
fentlichten, europaweiten Studie deutlich: Von dreizehn untersuchten 
Faktoren der landwirtschaftlichen Intensivierung hatte der Gebrauch 
von Insektiziden und Fungiziden die schädlichsten Auswirkungen auf 
die Biodiversität. Die Artenvielfalt in Europa kann also nur erhalten wer-
den, wenn die Verwendung von Mitteln in großen Teilen der Landwirt-
schaft auf ein Minimum beschränkt wird. Deshalb muss der Einsatz von 
Pestiziden reduziert werden (Geiger u.a. 2010: „Persistent negative effects 
of pesticides on biodiversity and biological control potential on European 
farmland“).  Zu den gleichen einschlägigen Ergebnissen kommt eine gro-
ße internationale Überblicksstudie der Vereinten Nationen zur Rolle der 
Insekten als Bestäuber in der Lebensmittelproduktion (IPBES 2016).

Zu Artikel 3: Inkrafttreten
Die Bestimmung regelt das Inkrafttreten.“

Weingarten (Baden), den 16.09.2019
 gez.
Eric Bänziger, Bürgermeister

Wir suchen zuverlässige 
Austräger für die 

Turmbergrundschau! 

Bitte melden Sie 
sich bei DG Druck: 

07244 / 70210
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Veranstaltungs – Planungs – Kalender
Alle Vereine und Einrichtungen sind aufgerufen ihre vorläufigen Veran-
staltungstermine für das Jahr 2020 bereits vor dem am 08. Oktober 2019 
stattfindenden Vereinsforum online in den von der Gemeinde bereit ge-
stellten Veranstaltungs-Planungs-Kalender einzutragen. Erkennbare 
Überschneidungen können so frühzeitig untereinander abgestimmt und 
evtl. Ausweichtermine gefunden werden. Die endgültigen Termine werden 
nach wie vor abschließend im Vereinsforum gemeinsam festgelegt.
Vereine, die noch keinen Zugang beantragt haben, können dies per Email 
unter k.leichsenring@weingarten-baden.de oder telefonisch bei Herrn 
Leichsenring unter 7020-18 nachholen.
In diesem Zusammenhang weisen wir darauf hin, dass dieser Planungska-
lender keine verbindliche Raumbelegung nach sich zieht. Bitte wenden Sie 
sich für die Reservierung der Räume an Frau Stenschke unter 
hallenbelegung@weingarten-baden.de, telefonisch 7020-28.
______________________________________________________________________

Rathaus, Bürgerbüro und Bauhof am Donnerstag, 
19.09.2019 geschlossen!
Aufgrund einer dienstlichen Veranstaltung bleiben das Rathaus, 
das Bürgerbüro und der Bauhof (Wertstoffhof) am Donnerstag, den 
19.09.2019 geschlossen.

______________________________________________________________________

3. Abschlagszahlung auf die Wasser- und 
Abwassergebühren fällig
Zum 30.09.2019 ist die 3. Abschlagszahlung auf die Wasser- und Abwasser-
gebühren 2019 zur Zahlung fällig.
Wir weisen darauf hin, dass keine gesonderten Rechnungen hierfür er-
teilt werden. Die fälligen Beträge sind auf der Verbrauchsabrechnung vom 
04.02.2019 ausgewiesen. Wer einen Abbuchungsauftrag erteilt hat, be-
kommt die Abschlagszahlung termingerecht abgebucht.  Alle sonstigen 
Gebührenpflichtigen bitten wir den Betrag zu den üblichen Kassenstun-
den in der Gemeindekasse einzuzahlen oder zu überweisen.
______________________________________________________________________

Informationen aus dem Rathaus

Treffpunkt 60 plus/minus
Freitag, 20.09.2019, Besichtigung der Fa. Geggus, Eingangsmatten-Sys-
teme. Treffpunkt 13.20 Uhr am Haupteingang.
Montag, 23.09.2019, bei genügender Beteiligung beginnt um 16.00 Uhr in 
der Bahnhofstr. 3 der Computerkurs für Seniorinnen und Senioren. 
Anmeldung bei Fritz Liebersbach, Tel. 4732 oder bei W. Reichert, 
Tel. 1351 (bis 21.09.19). Siehe Artikel in dieser Ausgabe.
Donnerstag, 26.09.2019, 14.30 Uhr, AWO-Heim. Seniorennachmittag.
Freitag, 27.09.2019, 19.00 Uhr, Bahnhofstr. 3. Eine Rundreise durch Sizi-
lien. Diaabend mit den Eheleuten Liebesbach.
______________________________________________________________________

Ortsseniorenrat bietet Computerkurs an
Wir möchten nochmals auf den Computerkurs für Senio-
rinnen und Senioren aufmerksam machen. Bedingung ist, 
dass die Teilnehmer Grundkenntnisse in Word besitzen. 
Der Kurs startet am Montag, 23.09.2019 um 16.00 Uhr in 
der Bahnhofstr. 3. Die Leitung hat wieder der erfahrene Tu-
tor Norbert Bormann. Die Gebühr für den gesamten Kurs, 
und zwar sechs Nachmittage, beträgt 30.-- Euro und sollte am ersten Nach-
mittag entrichtet werden. Die Mindestteilnehmerzahl sollte 5 Personen 
nicht unterschreiten, maximal können 8 Personen teilnehmen.
Sofern Sie Interesse an der Teilnahme haben, wollen Sie sich bitte bei Willi 
Reichert, Tel. 07244 - 1351 (evtl. AB) bis spätestens 21.09.2019 anmelden.

Fundrecherche über das Internet
Die Suche nach verloren gegangenen Gegenständen ist auch über 
unsere Homepage www.weingarten-baden.de, Rathaus & Service, 
Fundsachen, möglich. Diese Funktion ermöglicht die Suche in zahl-
reichen Fundbüros unserer Umgebung. Nutzen Sie diesen Service, um 
schnellstmöglich wieder in den Besitz Ihres Eigentums zu gelangen. 

Folgende Gegenstände wurden im Rathaus, Zimmer 1 abgegeben:

- Autoschlüssel mit Anhänger
- Handy mit bunter Tasche
- Schlüssel mit Band u. Anhänger
- Rote Brille
- Sportarmbanduhr, schwarz

Rathausplatz 4, 76356 Weingarten, Tel. 07244/6088960  
Email: bibliothek@weingarten-baden.de http://bib.weingarten-baden.de/ 
___________________________________________________________________ 

Das Figurentheater “Himmelreicher” spielt:

“Haltestelle Theaterplatz” 
Die Geschichte vom Hund Josef, der ausgesetzt wurde – und 
dank neuer Freunde gerettet wird.  

Samstag, 
28.09.2019 
15 Uhr 
(Spieldauer ca. 45 min) 

in der Gemeindebibliothek 
Am Rathausplatz 4 

Auch das neueste Stück des Figurentheaters Himmelreicher 
wird mit Tischfiguren aus der eigenen Werkstatt gespielt. Eine 
schlichte Bank, ein Haltestellen-Schild – mehr braucht es nicht, 
um fantasievollen Zuschauern viel Spielraum für Entdeckungen 
zu bieten. 

Für Kinder ab 4 Jahren 
Eintritt 3 € 
Kartenvorverkauf in der Gemeindebibliothek Weingarten 

Diese Woche in Weingarten

24.09.209, 16.00 Uhr / Neubürgerführung mit Ortserkundung
20. - 22.09.2019 Schützenverein / 6. Oktoberfest / Rathausplatz

20. - 22.09.2019 Partnerschaftskomitee / Gastbesuch der 
spanischen Partnergemeinde Olesa de Montserrat in Weingarten

22.09.2019 CVJM / Akzente-Gottesdienst / Ev. Gemeindehaus
22.09.2019 Kath. Pfarrgemeinde / Gemeindewallfahrt zur 

Michaelskapelle Untergrombach
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Bürgerbüro (Pass- u. Meldeamt, Sozial- u. Gewerbeamt)
Montag - Donnerstag: 07.30 - 18.00 Uhr, Freitag: 07.30 - 12.00 Uhr
darüber hinaus Montag - Donnerstag bis 20.00 Uhr  
nach vorheriger Vereinbarung, Tel. 7020-0

Ortsbauamt (Marktplatz 4)
Dienstags: 08.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitags: 08.30 - 12.00 Uhr, Anfragen per Telefon sowie E-Mail werden 
auch weiterhin an allen Arbeitstagen angenommen.

Grundbucheinsichtsstelle, Zimmer B2 (Marktplatz 4)
Dienstags 08.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr

Rathaus
(Standes-, Haupt-, Ordnungsamt, Gemeindekasse)
Montag - Freitag: 08.30 - 12.00 Uhr, Dienstag: 14.00 - 18.00 Uhr
E-Mail: gemeinde@weingarten-baden.de
E-Mail Amtsblatt: amtsblatt@weingarten-baden.de
Homepage: www.weingarten-baden.de
Wegen eines Wasserschadens ab sofort Finanzverwaltung
und Gemeindekasse in neuen Räumen
Wegen eines großen Wasserschadens im Erdgeschoss im Rathaus sind der Fach-
bereich 6 Finanzen und die Gemeindekasse ab sofort im 1. OG, Rathausplatz 4 
(ehem. Lammeck) unterhalb des Bauamtes zu fi nden. Die Telefonnummern gel-
ten unverändert weiter. Der Zugang ist barrierefrei über den Fahrstuhl möglich.

Gemeinde Bibliothek
Rathausplatz 4 / Tel. 07244/6088960
bibliothek@weingarten-baden.de
http://bib.weingarten-baden.de
Öff nungszeiten Vormittag Nachmittag
Montag  --------------- ----------------
Dienstag 9:30 – 12:30 Uhr     15:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch 9:30 – 12:30 Uhr ----------------
Donnerstag 9:30 – 12:30 Uhr 15:00 – 18:00 Uhr
Freitag 9:30 – 12:30 Uhr 15:00 – 18:00 Uhr
Samstag 9:30 - 12:30 Uhr

Bitte beachten:
An diesem Wochenende haben wir am Freitag, 20.09.19 und
Samstag, 21.09.19 wegen einer Veranstaltung auf dem Rathausplatz
geschlossen.

Recyclinganlage Dörnig
Sommeröff nungszeiten vom 01.04. bis 31.10.
Montag - Donnerstag: 7:30 Uhr - 16:00 Uhr
Freitag: 7:30 Uhr - 14:30 Uhr
Samstag: 8:00 Uhr - 14:00 Uhr
Letzte Annahme 15 Minuten vor Schließung!
Annahme von Boden, Bauschutt und Grünschnitt.
Abgabe von Kiessand, Natursteinen, Recycling- und Naturbruch
(0-45mm) Pfl astersplitt, Mutterboden.

Walzbachbad - Tel.: 706460

Wertstoffhof der Gemeinde Weingarten 
Öffnungszeiten 
Montag bis Freitag von 15:30 – 17:00 Uhr
Samstag von 09:00 – 14:00 Uhr
!! Achtung Änderungen!!
Der Wertstoffhof nimmt gebührenfrei entgegen. 
Elektrogeräte

Annahme von: Haushaltskleingeräten, Unterhaltungselektronik, Com-
puter und Telekommunikationsgeräten, Elektrogeräte (ohne Batterie), 
Lampen (ohne Leuchtmittel).
Keine Annahme von: Haushaltsgroßgeräten, Kühlschränke, Wasch-

maschinen, Nachtspeicheröfen.
Bildschirme und TV-Geräte (Neu! Größe jedoch max. 50 x 50 cm.
Annahme von: Röhrenbildschirmen, Fernsehgeräten, Computerbild-
schirmen, Flachbildschirmen.
Elektroaltgeräte mit fest verbauter Batterie
Annahme von: Tablets, Navigationsgeräten, Rasierapparaten, elektr.
Zahnbürsten, andere Haushaltskleingeräte mit fest verbauten Batterien.
Leuchtmittel
Annahme von: Energiesparlampen, LED Lampen, Kompakt-Leucht-
stoffl  ampen, Leuchtstoff röhren.
Batterien
Annahme von: Kleinen Batterien, Großen Batterien
Altpapier
Annahme von: Schreib-, Kopier- und Druckerpapier, Zeitungen und 
Zeitschriften,Prospekte, Bücher und Kataloge, Papierstreifen aus 
Aktenvernichtern.
Keine Annahme von: Aktenordnern, Fotopapier, Tapeten, Backpapier, 
Hygienepapiere.
Kartonagen, Pappe und Styropor
Annahme von: Kartonagen, Pappschachteln, Wellpappe, Papprollen
und Versandrohren, sowie sauberem Verpackungsstyropor
Kartonage und Pappe
Keine Annahme von: Verbunde, Pappgeschirr, Luftkissen.
Metallschrott
Annahme von: Eisen- und Stahlschrott, Buntmetalle (z.B. Kupfer oder 
Aluminium), Fahrräder, Heizkörper, Motoren (ohne Betriebsmittel).
Keine Annahme von: Bauschaumkartuschen, Spraydosen,
Gasfl aschen, Feuerlöscher, Gehäuse von Nachtspeicheröfen.
Altholz
Annahme von: Unbehandelten Brettern und Holzschnitzel, Spanplat-
ten, Holzmöbel, Paletten und Transportkisten, Innentüren und Zar-
gen, Dielen und Parkett.
Keine Annahme von: Imprägnierten Bauhölzern, Dachsparren oder
Dachbalken, Holz aus dem Außenbereich, wie Gartenmöbel oder Zäu-
ne, Holzimitate wie Laminat, Möbel mit Stoff bezügen oder Flechtmö-
bel, Holztüren mit Glaseinsatz.
Verwertbarer Bauschutt
Annahme von: Fliesen, Keramik, Ziegel und Mauerwerk, Zier- oder
Pfl astersteine, ausgehärteter Beton.
Keine Annahme von: Bauschutt mit Teer- und Bitumenhaftungen,
Schamottesteine (z.B. aus Kaminen und Nachtspeicheröfen), Asbestze-
ment, Putz, Mörtel auf Gipsbasis, Gemischte Baustellenabfälle (Folien, 
Styropor, Holzreste).
Bei allen Anlieferungen auf dem Wertstoff hof ist zu beachten, dass nur 
haushaltsübliche Mengen angenommen werden. Die Anlieferung von ver-
mischtem Material ist nicht zulässig, d.h. die Abfallarten müssen getrennt 
voneinander abgegeben werden. Ebenso werden nur Abfälle (wie oben be-
schrieben, kein Restmüll) von Privatkunden aus dem Landkreis Karlsruhe 
entgegengenommen. Bitte auch keine Abfallsäcke oder Ähnliches außer-
halb der Öff nungszeiten vor dem Tor beim Wertstoff hof abstellen.

Jugendtreff  Weingarten
Montag:  geschlossen
Dienstag: 14.00 - 16.00 Uhr Kindertreff  (6-11 Jahre)

16.00 - 18.00 Uhr Mädchentreff  (ab 6 Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff  (ab 12-27 Jahre)

Mittwoch: 12.00 - 13.00 Uhr Teamsitzung
13.00 - 14.00 Uhr Sprechzeit
14.00 - 21.00 Uhr Projekttag

Donnerstag: 14.00 - 15.50 Schul-AG
16.00 - 18.00 Uhr Jungentreff  (6 - 12  Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff  (ab 12 - 27 Jahre)

Freitag: 14.00 - 17.30 Uhr Aktionstag (6-11 Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff  (ab 12 Jahre)

Samstag: geschlossen
Sonntag: 14.00 - 18.00 Uhr Teentreff  (ab 12 - 27 Jahre/14-tägig)

Das Walzbachbad ist wegen Reinigungs- und 
Wartungsarbeiten in der Zeit 
vom 09.09.2019 - 29.09.2019 geschlossen!

Öff nungszeiten
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An das
Bürgerbüro
Marktplatz 2
76356 Weingarten
Fax: 07244/7020-50

An den
Polizeiposten
Rathausplatz 1
76356 Weingarten

Liebe Mitbürgerinnen – Liebe Mitbürger

Haben Sie Informationen über Sicherheitsmängel in unserer Gemeinde oder 
Verbesserungsvorschläge für Ihre Gemeindeverwaltung? Dann helfen Sie uns 
doch einfach weiter! 

Füllen Sie die Mitteilung aus, trennen Sie dieses Blatt aus der TBR und senden 
Sie es an das Bürgerbüro bzw. an den Polizeiposten Weingarten oder per Mail 
an gemeinde@weingarten-baden.de oder kontaktieren Sie uns über das 
Kontaktformular auf unserer Homepage (www.weingarten-baden.de/de/kontakt).

Ihre Anliegen werden umgehend an die zuständige Stelle weitergeleitet. Sobald 
ein Ergebnis erzielt wurde, werden Sie vom Bürgerbüro hierüber informiert.

Informationen für Ihre Gemeindeverwaltung?
(z.B. defekte Straßenbeleuchtung, Verkehrseinrichtung, u.a.)

Informationen für Ihren Polizeiposten?
(z.B. Wo fühlen Sie sich nicht sicher? Warum? u.a.)

Ort / Datum Vor- u. Nachname des Mitteilers

Anschrift des Mitteilers Telefon (oder E-Mail) des Mitteilers
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Das „Amtliche“ Mitteilungsblatt der Gemeinde Weingarten/Baden

Nur hier bekommen Sie „Das Original“

Abonnement-Bestellschein
Ich möchte die TURMBERG-RUNDSCHAU, verlegt durch die DG Druck GmbH abonnieren.

Ich wähle dafür eine der folgenden Versionen:

Version 1: Die gedruckte Turmbergrundschau.
 Diese Version ist nur als gedruckte Papierversion jede Woche in Ihrem Briefkasten und wird Ihnen 
durch unsere Austräger zugestellt. Der aktuelle Jahres-Abonnementpreis beträgt 29,90 
Euro. Er enthält die gesetzliche Mehrwertsteuer und die Kosten für die Zustellung an Adressen im 
Geltungsbereich des abonnierten Mitteilungsblattes.

Version 2: Die e-Paper Turmbergrundschau.
 Diese Version ist nur als e-Paper-Version erhältlich. Sie bekommen dazu einen Zugang zu unserem 
Internetportal und können dort jederzeit die aktuelle und vergangenen Ausgaben der TBR herunter-
laden. Der aktuelle Jahres-Abonnementpreis beträgt 24,10 Euro. Er enthält die gesetzli-
che Mehrwertsteuer des abonnierten Mitteilungsblattes.

Version 3: Die Kombi-Version (gedruckt und e-Paper) der Turmbergrundschau.
 Diese Version ist als gedruckte Papierversion jede Woche in Ihrem Briefkasten und wird Ihnen 
durch unsere Austräger zugestellt. Gleichzeitig bekommen Sie dazu einen Zugang zu unserem In-
ternetportal und können dort jederzeit die aktuelle und vergangenen Ausgaben der TBR herunterla-
den. Der aktuelle Jahres-Abonnementpreis beträgt 30,90 Euro. Er enthält die gesetzliche 
Mehrwertsteuer und die Kosten für die Zustellung an Adressen im Geltungsbereich des abonnier-
ten Mitteilungsblattes.

Die Lieferung soll ab  dem ____________________ an folgende Adresse erfolgen:

Name*: ________________________________________           Vorname*: _____________________________________

Straße, Nr.*: ____________________________________          PLZ, Ort*: _____________________________________

Telefon* _____________________________          E-Mail:** _________________________________________________

* Diese Angaben sind Pfl ichtangaben und müssen ausgefüllt werden    ** Diese Angabe ist Pfl ichtangabe bei der e-Paper und Kombi-Version

Die Zahlung des Jahres-Abonnementpreises soll erfolgen:

       per Lastschrifteinzug   (bitte Einzugsermächtigung ausfüllen). Hiermit ermächtige ich die Firma DG Druck GmbH die 
Abonnementsgebühren von meinem Konto einzuziehen.

IBAN: ____________________________ BIC: _____________________________________

          Bankinstitut: ______________________________            Kontoinhaber: _____________________________

       per Überweisung           (Einzahlungsbeleg = Quittung) auf das Konto der DG Druck GmbH, unter Angabe des Namens und 
Straße und IBAN: DE98 6619 0000 0010 2283 52 BIC: GENODE61KA1 bei der Volksbank Karlsruhe

       Barzahlung   (Der Betrag ist vor Beginn des Abos bei der Fa. DG Druck GmbH, Werner-Siemens-Str. 8 in 
76356 Weingarten in bar zu entrichten)
Überweiser und Barzahler bitte daran denken bis 31. Januar den Betrag für das laufende Jahr zu 
begleichen. Wir erstellen keine Rechnung.

Ort, Datum: ____________________________________           Unterschrift: ___________________________________

Der Abonnementvertrag kann jeweils zum 30.06. und 31.12. eines Jahres mit einer Frist von 6 Wochen gekündigt werden. Die Kündigung bedarf der Schriftform.

Bitte ausgefüllt bei der Fa. DG Druck GmbH, Werner-Siemens-Str. 8 oder im Bürgerbüro abgeben.
Tel.: 07244-70210 · Fax: 07244-702122 · E-Mail: info@turmbergrundschau.de · www.turmbergrundschau.de

Für weitere Fragen stehen Ihnen die Mitarbeiter der Firma DG Druck GmbH gerne zur Verfügung.
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Kirchen

Gottesdienste:
-
Freitag, 20. September
18:00 Uhr Friedensgebet in der Kirche – Gemeindediakonin E. Seiter
-
Sonntag, 22 September
11:00 Uhr Akzente-Gottesdienst mit Pfarrer Andreas Wellmer im Gemein-
dehaus
Anschließend gemeinsames Mittagessen
-
Sonntag, 29. September
10:00 Uhr Gottesdienst mit Vorstellung der Konfirmanden – Pfarrer J. 
Stähle
-
Hinweise:
-
Musik und Wort – Das Kleine Konzert in der Evangelischen Kirche 
Weingarten
Sonntag 22. September 2019, 19.00 Uhr HOFFNUNG FÜR HEUTE UND 
MORGEN
Musik von Karl Goepfart, Jean-Michel Damase und Madeleine Dring
Texte von Wolfgang Borchert
Die zwei Kurzgeschichten sind Hoffnungsgeschichten! In der ersten wird 
eine Küchenuhr zum Symbol für ein verlorenes Paradies: Ein junger Mann 
hat sie aus den Trümmern des Zweiten Weltkriegs geborgen. Und der 
Mann freut sich darüber...!
Die zweite Geschichte hat auch mit Krieg zu tun: Ein Mann findet keinen 
Weg seine Kriegserlebnisse zu verarbeiten. Er will sich umbringen. Aber 
letztendlich setzt er seinen Plan nicht um, denn er hat eine Aufgabe: Holz 
holen für die Familie, Holz für Morgen! Trotz traumatischen Erfahrungen 
setzt sich die Hoffnung durch – das ist die Botschaft der beiden Geschich-
ten.
Andreas Knepper, Flöte;
Izumi Gehrecke, Oboe;
Reiko Emura, Klavier;
Eberhard Blauth, Lesung
Herzliche Einladung zum Kleinen Konzert am 22. September 2019, 
19.00 Uhr, in der Evangelischen
Kirche!
-
Gemeinsam kreativ
Zum nächsten „Gemeinsam kreativ“ am Freitag, den 27. September 2019 
ab 20:00 Uhr im evangelischen Gemeindehaus laden wir wieder recht 
herzlich ein! Der Abend steht unter dem Motto: „Herbstdeko – gehäkelt!“
Kleine Eulen, bunte Blätter, Pilze oder Schnecken zuerst häkeln und dann 
mit Naturmaterialien zur Herbstdeko im Glas oder in einer Schale „anrich-
ten“. Bitte Häkelnadeln mitbringen.
Anmeldung bei Daniela Stähle, Tel. 07244-5583188 oder im Pfarramt
-
Gruppen und Kreise:
-
Kirchenchor:
Immer dienstags 19:30 Uhr im Gemeindehaus
-
Konfirmandenunterricht:
Immer mittwochs 16:00 Uhr Gemeindehaus.
Nicht vergessen: 20.+21. September Konfi-Wochenende im Gemeindehaus
-
Besuchsdienst:
Nächstes Treffen: Montag, 30. September um 9:00 Uhr im Schöpfungszim-
mer
-
Die Kirche ist in den Sommermonaten von Montag bis Freitag zwischen 
8:00 Uhr und 18:00 Uhr für Stille und Gebet geöffnet.
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Dienstag: 10:00 - 15:00 Uhr

Gottesdienste und Veranstaltungen
der evangelischen Kirche

Gottesdienste und Veranstaltungen
in der katholischen Kirchengemeinde 
Stutensee-Weingarten 

Donnerstag: 14:00 - 18:00 Uhr
Freitag: 10:00 - 15:00 Uhr
Tel. 07244-6073670
evkirche.weingarten@ekiwei.de

Katholische Kirchengemeinde Stutensee-Weingarten
Pfarrbüro St. Michael, Weingarten
Kirchstraße 1, 76356 Weingarten
Telefon: 07244 / 22 29
E-mail: pfarrbuero-weingarten@kath-weistu.de
Sprechzeiten: dienstags, mittwochs und freitags: 10:00 Uhr – 12:00 Uhr
dienstagnachmittags: 15:00 Uhr – 18:00 Uhr
www.kath-stutensee-weingarten.de
Alle pastoralen Mitarbeiter der Kirchengemeinde sind über das Pfarrbüro 
Blankenloch, Telefon: 07244 / 740 550 erreichbar.
-
Gottesdienste
Freitag, 20. September:
18.30 Uhr Messfeier in Hl. Geist, Büchig
-
Samstag, 21. September:
10.00 Uhr Familiengottesdienst zum Jubiläum „5308 J/1a2h3re Kinderta-
gestätte St. Josef“ in St. Josef, Blankenloch - musikalisch mitgestaltet vom 
Chor „AUFWIND“
14.00 Uhr Trauung von Tobias Grünwedel und Anne-Cathrin Leitschuh in 
St. Michael, Weingarten
-
Sonntag, 22. September:
08.00 Uhr Eröffnung der Gemeindewallfahrt mit einer Statio in der Pfarr-
kirche St. Michael, Weingarten; anschließend Wallfahrt mit Impulsen und 
Stationen auf dem Weg zur Michaelskapelle 11.00 Uhr Messfeier zum Ab-
schluss der Gemeindewallfahrt in der Michaelskapelle Untergrombach –
musikalisch gestaltet von der Band „CHARISMA“
09.30 Uhr Messfeier in St. Elisabeth, Friedrichstal
-
Dienstag, 24. September:
18.30 Uhr Messfeier in St. Georg, Spöck
-
Mittwoch, 25. September:
17.45 Uhr Rosenkranzgebet in St. Michael, Weingarten
18.30 Uhr Messfeier in St. Michael, Weingarten
-
Samstag, 28. September:
18.30 Uhr Messfeier in Hl. Geist, Büchig
-
Sonntag, 29. September - PATROZINIUM
09.30 Uhr Feierliche Messfeier zum Patrozinium in St. Michael, Weingar-
ten – musikalisch mitgestaltet vom Kirchenchor
09.30 Uhr Religiöse Kinderstunde im Haus „Pabst“, Kirchstraße 4
11.00 Uhr Messfeier in St. Georg, Spöck
18.30 Uhr Messfeier in St. Wolfgang, Staffort

Termine und Hinweise
-
Freitag, 20. September:
nachmittags ab 14.00 Uhr: Abholung der Caritas-Sammelunterlagen in 
der Kirche durch die Mitarbeitenden im Wohnviertel-Besuchsdienst
-
Montag, 23. September:
20.00 Uhr Meditationsgruppe im Haus „Pabst“ – nähere Informationen bei 
Susanna Melzer, Telefon: 07249 – 95 59 06
-
Dienstag, 24. September:
15.00 Uhr Frauengemeinschaft: Gymnastikgruppe im Gemeindezentrum
19.30 Uhr Ökumenisches Treffen von Gemeindeteam und evangelischem 
Kirchengemeinderat im Haus „Pabst“
19.30 Uhr Scholaprobe im Gemeindezentrum
-
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ben zwei Kinder und leben seit 2006 in Weingarten. Seit mehr als 25 Jahren 
teilen sie auch ihre Leidenschaft zur Musik. Seit der Zeit engagierten sie 
sich bei etlichen christlichen Musikprojekten und leiteten verschiedene 
Gemeindebands. Vor einigen Jahren gestalteten sie bereits einen Frau-
en-Feier-Abend, der bei vielen noch in guter Erinnerung ist. Da wir an die-
sem Abend auch ein kleines Abendessen vorbereiten werden beginnen wir 
bereits um 19.00 Uhr und bitten um Anmeldung bei Beate Zimmermann 
unter Tel. 1356 oder bg-zimmermann@web.de
Zur Kostendeckung bitten wir dieses Mal um einen Beitrag von 10 Euro.

Lebenswerk Weingarten
Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde (K.d.ö.R.)
Jöhlingerstr. 116
-
Sonntag 22.September 10.00 Uhr
Gottesdienst
Predigt: Samuel Scheel
-
Sonntag 28.September 10.00 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl
Predigt: Olaf Engelmann
-
Kindergottesdienst findet parallel zum Gottesdienst statt
Xplorer (6-11 Jahre)
Mini Club (3-6 Jahre)
-
Kleingruppen
Finden 14-tägig statt.
Interessierte wenden sich bitte an das Gemeindebüro
-
Royal Rangers Stamm 276 Weingarten
Das Programm für kleine und große Abenteurer
Stammtreffen freitags ab 17.30 Uhr
-
Godline
Das Programm für Teenager & Jugendliche ab 14 Jahren
Donnerstags von 19.30 Uhr bis 21.30 Uhr
-
Lebenswerk Gemeindebüro
Telefon 07244-722917, kontakt@lebenswerk-weingarten.de
Bürozeiten: Di: 9-13 Uhr; Fr: 15-18 Uhr
Kontakt: pastor@lebenswerk-weingarten.de

Sonntag 22.09.2019 09:30 Gottesdienst
unter dem Leitgedanken „Beistand des Heiligen Geistes“
Predigtgrundlage: Aber der Tröster, der Heilige Geist, den mein Vater sen-
den wird in meinem Namen, der wird euch alles lehren und euch an alles 
erinnern, was ich euch gesagt habe. (Johannes 14,26) 

Mittwoch 25.09.2019 20:00 Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Dem 
Herrn dienen“
Predigtgrundlage: Alles, was ihr tut, das tut von Herzen als dem Herrn und 
nicht den Menschen, denn ihr wisst, dass ihr von dem Herrn als Lohn das 
Erbe empfangen werdet. Dient dem Herrn Christus! (Kolosser 3,23.24)

Sonntag 29.09.2019 10:00 Gottesdienst mit Übertragung in KA-Neureut
Gottesdienst mit Bezirksapostel Michael Ehrich. Der Gottesdienst in 
Schwäbisch-Hall wird live in die Gemeinden Bad Schönborn, Bruchsal und
Karlsruhe-Neureut übertragen. Zu allen unseren Gottesdiensten sind Gäs-
te herzlich willkommen! 

Weitere Informationen zur Neuapostolischen Kirche finden Sie hier: 
www.nak-sued.de(Süddeutschland)
www.nak.org(international) und unter www.nak-bruchsal.de

Mittwoch, 25. September:
19.45 Uhr Kirchenchor: Chorprobe in der Kirche
-
Samstag, 28. September:
09.00 Uhr Kindersachen-Flohmarkt im Gemeindezentrum. Veranstalter: 
Kolpingsfamilie Weingarten. Nähere Informationen unter: 
flohmarkt-kolping-wgt@web.de
-
Information an die Mitarbeitenden im Wohnviertelbesuchsdienst -
Caritassammlung
In der Zeit vom 21. bis 29. September 2019 findet die diesjährige Caritas-
sammlung statt. Die Sammelunterlagen für die Mitarbeitenden im Wohn-
viertelbesuchsdienst unserer Pfarrgemeinde können ab Freitag, 20. Sep-
tember - nachmittags ab 14.00 Uhr in der Kirche abgeholt werden. Wie 
immer sind die Stapel nach Austrägernamen sortiert. Falls Sie an diesem 
Nachmittag verhindert sind, holen Sie die Unterlagen bitte im Lauf der 
kommenden Woche in der Kirche ab. Schon heute ein herzliches „Vergelt’s 
Gott“ für Ihre Mühe und Bereitschaft, auch in diesem Jahr die Sammel-
unterlagen wieder in die Haushalte zu bringen.
-
Gemeindewallfahrt 2019 - „Die Welt mit Gottes Augen sehen“
In Weingarten können wir eine langjährige Tradition fortsetzen: unsere 
Gemeindewallfahrt. In diesem Jahr findet sie am Sonntag, 22. September 
statt und steht, in Anlehnung an unser Fronleichnams-Motto, unter dem 
Thema: „Die Welt mit Gottes Augen sehen“. Wie jedes Jahr ist der Beginn 
um 8.00 Uhr in unserer Pfarrkirche St. Michael, Weingarten mit einer ers-
ten Statio, anschließend gemeinsame Wallfahrt mit Impulsen und Statio-
nen auf dem Weg zur Michaelskapelle. Dort feiern wir um 11 Uhr die Heili-
ge Messe. Unsere Kirchenband „CHARISMA“ wird uns auch in diesem Jahr 
musikalisch begleiten.
Ein Fahrdienst zur Michaelskapelle wird angeboten: wer gerne an der Hl. 
Messe teilnehmen möchte, aber nicht mit laufen kann oder keine Möglich-
keit zum Fahren hat, kann sich bis spätestens Freitag, 20. September im 
Pfarrbüro Weingarten, Telefon: 07244 / 22 29 melden.
-
Patrozinium in St. Michael, Weingarten mit Pfarrer Michael
Lerchenmüller
Zur diesjährigen Feier des Patroziniums in Weingarten am Sonntag, 29. 
September kommt der ehemalige  Pfarrer von Weingarten, Pfarrer Michael 
Lerchemüller. Er hat im Juni in Oppenau sein Diamantenes Priesterjubi-
läum feiern dürfen und wird an diesem Festtag mit uns feiern und pre-
digen. Seine Autobiographie „Woher?- Wozu? - Wohin?“, die er aus Anlass 
seines 60jährigen Priesterseins geschrieben hat, wird Pfarrer Lerchenmül-
ler auch mitbringen. Man kann das Buch nach dem Gottesdienst käuflich 
erwerben. Der Verkaufserlös kommt zwei befreundeten Priestern bei ihrer 
sozialen Arbeit zu Gute. Wir freuen uns auf ein Wiedersehen!
-
Erstkommunion 2020
Geht ihr Kind im neuen Schuljahr in die 3. Klasse und ist katholisch ge-
tauft? Dann werden Sie bis spätestens Ende September eine Einladung für 
den Elternabend mit Informationen zur Erstkommunion erhalten. Haben 
Sie Interesse an der Erstkommunion, auch wenn Ihr Kind noch nicht ge-
tauft ist oder Sie aus anderen Gründen keine Einladung erhalten haben, 
dann wenden Sie sich gerne an Pastoralreferentin Elke Litterst. Sie können 
alle wichtigen Informationen und Termine auch auf unserer Homepage 
finden unter: Sakramente &rarr;Eucharistie/Kommunion

FrauenFeierAbend
Wir laden herzlich ein zu un-
serem FrauenFeierAbend am 
Freitag, den 27. September 
2019, um 19 Uhr im Haus der 
Liebenzeller Gemeinschaft. 
Zu Gast sind Karin und Vol-
ker Herbster (Support: Gitta-
rist Sören) mit ihrem neuen 
Programm „Don‘t worry – be 
blessed“. Karin und Volker 
Herbster sind verheiratet, ha-

www.lebenswerk-weingarten.de
Evangelische-Freikirchliche Gemeinde

Neuapostolische Kirche
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Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst
Mittwoch
19.00 Uhr Bibelstunde, derzeit betrachten wir das Buch Judas
Freitag
19 Uhr Kinder-/Teenagergruppen (4 - 16 Jahren)
Samstag
19.00 Uhr Gebetsstunde
20.00 Uhr Jugendkreis (ab 16 Jahren)
Unsere Adresse:
Mennoniten-Brüdergemeinde e.V.
Kehrwiesen 9
76356 Weingarten (Baden)
Tel.: 0 72 44 / 5 58 02 19
Nähere Infos unter: https://mbg-weingarten.de/
Wir freuen uns auch auf Ihren Besuch!

Die „Musikschule Hardt“ –
 Immer eine gute Wahl!
Wir sind als Musikschule der Gemeinden 
Stutensee, Linkenheim-Hochstetten, Gra-
ben-Neudorf, Dettenheim und Weingarten 
eine Bildungseinrichtung für 
Kinder, Jugendliche und Er-
wachsene. Bei uns werden mu-
sikalische Interessen geweckt 
und Fähigkeiten vermittelt. Seit 
vielen Jahren unterrichten in 
unseren Außenstellen hervor-
ragend ausgebildete und zum 
Teil über die Grenzen Deutsch-
lands hinaus bekannte Lehr-
kräfte mehr als 1200 Schülerin-
nen und Schüler. Unser Angebot 
ist so vielseitig, da fi ndet sich 
mit Sicherheit auch für Sie das gewünschte Instrument! Von der Block-
fl öte bis hin zum Schlagzeug, über Fagott, Oboe, Saxofon oder akustische 
und elektrische Gitarre, Klavier, Keyboard oder Cello, das alles fi nden Sie in 
unserem Unterrichtsangebot! Aber auch die Stimme können Sie schulen 
lassen beim Gesangsunterricht oder bei der Stimmbildung. Und wer sich 
zur Musik bewegen möchte: Bitte sehr! Wir bieten auch Ballettunterricht 
an! Unsere Lehrer vermitteln den Spaß am Umgang mit den Instrumen-
ten, der Stimme oder der Bewegung. Musik fördert die Konzentration, das 
Gedächtnis und die Kreativität. Nutzen Sie die Möglichkeiten in unserer 
Musikschule Hardt. Wir bieten günstige Preise in Einzel- oder Gruppen-
unterricht. Sie können auch einen Schnupperkurs buchen, um zu testen, 
welches Instrument am besten zu Ihnen oder Ihrem Kind passt. Fragen Sie 
uns, wir beraten Sie gerne! Tel. 07249/1859. Mail: sekretariat@musikschu-
le-hardt.de. Allgemeine Informationen und die Gebührenordnung fi nden 
Sie unter: www.musikschule-hardt.de.
Wir freuen uns auf Sie!
Wir können erfreulicherweise hier in Weingarten ab Oktober Stimmbil-
dung und / oder Gesangsunterricht anbieten. Mit Frau Cecilia Tempesta 
haben wir eine neue Kollegin gefunden, die Gesang und Sprachen stu-
diert hat. Mittlerweile verfügt sie über eine reichhaltige Erfahrung als 
Solistin, Oratorien- und Konzertsängerin. Moderne und zeitgenössische 
Musik gehören ebenfalls zu ihrem Repertoire. Sie hat derzeit ein Enga-
gement am Opernchor am Badischen Staatstheater und schreibt selbst: 
„Sie möchten Ihre Stimme ausbilden? Ihr stimmliches Potential entfal-
ten? Ich biete Ihnen professionellen Gesangsunterricht an. Der Unter-
richt richtet sich an alle Singbegeisterten ab ca. 13 Jahre und ist individu-
ell auf Sie abgestimmt.“

Kirchliche Nachrichten / Schulen

Kita Wichtelgarten: 
Barfuß durch den Projektabschluss
In den letzten Wochen haben die Mäuse das 
Projekt „Ich bin ich und du bist du“ gestaltet 
und dabei viel über den eigenen Körper gelernt, 
neue Körpererfahrungen gemacht, geturnt, 
entspannt und vieles mehr. Zum Abschluss 
des Projekts haben die beiden Projektgruppen 
„Zwergmäuse“ und „Spring-
mäuse“ gemeinsam einen Bar-
fußpfad durchlaufen. Verschie-
dene Materialien, wie Federn, 
Erde, Kirschkerne, Gras und 
Wasser
waren in Säcke gefüllt, so dass 
diese von den Mäusekindern 
mit ihren Füßen erfühlt wer-
den konnten. Langsam haben 
sich alle an die Materialien he-
rangetastet und konnten die 
unterschiedlichen Beschaff en-
heiten kennenlernen.
Nach diesem gelungenen Ab-
schluss sind die „Springmäuse“ 
und die „Zwergmäuse“ schon ganz gespannt auf unser nächstes Projekt! 
Sollten Sie Fragen haben, dann wenden Sie sich gerne an die Einrichtungs-
leitung Frau Theresa Schwalbe-Horn, Tel.: 07244/7372575 oder per Mail an: 
wichtelgarten@pro-liberis.org

Besuch aus Olesa de Montserrat 
am Wochenende
Am Wochenende erwarten wir Besuch 
aus unserer Partnergemeinde Olesa de 
Montserrat (Katalonien, Spanien). Die 
Gruppe wird am Freitag im Rathaus empfangen. Erster Programmpunkt 
ist dann am Abend der Besuch des Oktoberfests des Schützenvereins auf 

Mennoniten-Brüdergemeinschaft Weingarten

Schulen

Musikschulen

Foto salvata

Kinderbetreuungseinrichtungen

Kuchenverkauf 

am	12.	Oktober	2019	von	
9-12	Uhr	auf	der

Hartmannsbrücke	in	
Weingarten	

zu	Gunsten	der	Kita	
Zwergenhaus	Weingarten

Partnerschaftsnachrichten
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dem Rathausplatz. Am Samstag steht ein Ausfl ug ins Weingartener Moor 
auf dem Programm, sowie ein weiterer Besuch beim Oktoberfest mit an-
schließendem Feuerwerk. Am Sonntag ist für die Gäste und ihre Gastfami-
lien Sightseeing angesagt – unter anderem werden Gewölbekeller, Kirch-
platz und Turmberg besichtigt. Highlight ist abends der Festakt in der 
Mineralixarena mit einem gemeinsamen Abendessen. Zum Abschluss gibt 
es am Montag noch
eine Weinprobe, bevor es für unsere spanischen Gäste zurück nach Hau-
se geht. Das Partnerschaftskomitee und die Gemeinde Weingarten freuen 
sich auf das gemeinsame Wochenende und bedanken sich hiermit schon 
mal bei allen Gastgebern und Helfern.

„Dies & Das“, Brauchbares für Alle, Bahnhofstr. 56
Öffnungszeiten: Immer montags von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr und jeden 
ersten Samstag im Monat von 10:00 Uhr bis 13:00 Uhr.
Saubere und gut erhaltene Dinge, die einfach zu schade sind, um wegge-
worfen zu werden. Bekleidung, Schuhe, Taschen, Geschirr und vieles mehr. 
Kleines Café mit frisch gebrühtem Kaff ee, dazu leckeres Selbstgebackenes. 
Spendenerlös zu Gunsten sozialer Projekte. Sachspenden werden gerne 
während der Öff nungszeiten entgegen genommen.
Kontakt: Sieglinde Holzmüller, Tel.: 07244/2889, 
E-Mail: gsh.weingarten@gmx.de
______________________________________________________________________

Abseits des Alltäglichen – mit Bus und Schiff  nach 
Sizilien.  Begleiten Sie Annette und Fritz Liebersbach 
auf ihrer vielfältigen Inseltour 
Am Freitag, 27. September, wie üblich um 19:00 Uhr in der 
Bahnhofstraße 3, schlagen wir nach unseren spannen-
den Abenden über Norwegen und Irland den Bogen 
ganz in den Süden Europas. Annette und Fritz waren 
diesmal nicht auf 
eigene Faust unter-
wegs, sondern ge-
nossen ihre elftägige 
Reise ganz entspannt 
von der ersten Sitz-
reihe im Bus. 
Mit den Worten des 
Reiseveranstalters ge-
ben sie Ihnen einen 
Überblick: „Spüren Sie 
die große Geschichte 
in Selinunte, Agrigent 
und Syrakus und erleben Sie sizilianische Volkskunst in einem Puppen-
theater. Bestaunen Sie das Gold der Capella Palatina, die Welterbe-Mosai-
ke der Villa del Casale und den antiken Garten von Kolymbetra.
Fahren Sie mit einem Schmalspurzug in das Tal der Tempel und mit der 
Circumetnea entlang des Vulkangiganten Ätna. Entdecken Sie Palermo 
auch auf kulinarische Weise, speisen Sie in einer bezaubernden Tratto-
ria und lassen sich im Gewölberestaurant eines Agriturismo die Vielfalt 
Siziliens auf der Zunge zergehen. Und wie viel italienischer könnte man 
Palermo entdecken, als bei einer Erkundungstour mit der dreirädrigen 
Ape?“
Selbstverständlich können wir Ihnen hier nur einen kleinen Abriss der 
vielfältigen Erlebnisse geben, die die beiden von ihrer Tour mitgebracht 
und in einem etwa einstündigen Film festgehalten haben. Wir haben 
Sie neugierig gemacht? Wenn Sie uns Gesellschaft leisten wollen - die 
Teilnahme ist selbstverständlich weiterhin kostenlos, und auch diesen 
Abend lassen wir bei schönen Gesprächen und leckeren Häppchen aus-
klingen. Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Bitte haben Sie Verständnis, dass auf Grund der anhaltend hohen Nach-
frage und der gegebenen Raumgröße Ihre An-, gegebenenfalls auch Ihre 
Abmeldung unbedingt erforderlich ist. Wenden Sie sich bitte bis spätes-
tens 26. September an 
Margret Moussa unter 07244 608 515 bzw. moussa8820@yahoo.de oder an 
Annette und Fritz Liebersbach unter 07244 47 32 bzw. af-liebers-
bach@t-online.de.
Wollen auch Sie Ihre Erlebnisse unserem interessierten Publikum vor-
stellen? Gerne sollen neben den Reiseberichten auch andere interessan-

te Themen, sei es über ungewöhnliche Hobbys oder Berufe, ihren Platz 
fi nden. Wenn Sie sich selbst hier einbringen wollen: wir freuen uns auf 
Ihre Mail oder Ihren Anruf, Kontaktdaten siehe oben.
Und wenn Sie neugierig sind: am 25. Oktober nimmt Margret Moussa 
Sie mit auf eine weitere ihrer interessanten Reisen. Freuen Sie sich auf 
nähere Informationen am 27. September in der Bahnhofstraße 3 und wie 
üblich in den Ausgaben der Turmberg-Rundschau Mitte Oktober.

Ankündigungen Hallo Sportabzeichenfreunde und Fitnessbegeisterte, 

die Sommerpause ist vorbei und wir starten wieder mit unserem Sportabzeichentreff.  

Zunächst geht es auf die Sportanlage in Blankenloch. Dort habt ihr die Möglichkeit die  
einzelnen Leichtathletikdisziplinen abzulegen bzw. euch in der einen oder anderen  
Disziplin zu verbessern.  
Im Oktober gibt es dann auch noch einmal eine Schwimmabnahme für all diejenigen,  
die noch keinen Schwimmnachweis erbracht haben bzw. Ausdauer und/oder  
Schnelligkeit in dieser Disziplin erbringen möchten.  

Wir hoffen ihr seid top motiviert und habt fleißig trainiert.  
Das Sportabzeichenteam Simone und Richie freut sich auf euch. 	

Kontakt: Simone Garcia Montes Tel. 07244 / 609047 oder garciamontes@freenet.de 

Die Abnahmetermine sind: 

Leichtathletikabnahme auf der Sportanlage beim Schulzentrum in Blankenloch: 
Donnerstag, 26.09.+ 10.10.+17.10.+24.10. jeweils von 17.30-19.00 Uhr 

Schwimmabnahme im Walzbachbad: 
Sonntag 13.10. – 10.00-12.00 Uhr 

Gemeinde Weingarten (Baden) – Fachbereich Finanzen – Marktplatz 4 – 76356 Weingarten (Baden) 

                                            

 

Die Ermittlung der Wasserzählerstände erfolgt wie bereits in den 
vergangenen Jahren durch Selbstablesung.  

Zur Übermittlung stehen Ihnen folgende Möglichkeiten zur Verfügung: 

 Internet: Unter der Adresse www.weingarten-baden.de können 
Sie Ihren Zählerstand eingeben. 

 Smartphone: Scannen Sie bitte mit dem Smartphone den QR-Code. 
 Postweg/Fax: Sie können uns die vollständig ausgefüllte

Ablesekarte entweder per Fax an 0681/587-5011 oder auf dem
Postweg über unser Dienstleistungsunternehmen zusenden. 

 Rathaus: Selbstverständlich können Sie die Karte auch in den
Briefkasten des Rathauses einwerfen. 

Bitte teilen Sie uns bis spätestens  
17.10.2019 Ihren Zählerstand mit ! 

Info: Warum erfolgt die Ablesung dieses Jahr bereits so früh? 

Die Gemeinde wird das Haushalts- und Rechnungswesen zum 01.01.2020 
auf das Neue Kommunale Haushalts- und Rechnungswesen (NKHR) 
umstellen.  
Aufgrund dieser internen Softwareumstellung muss die diesjährige 
Jahresverbrauchsabrechnung noch im Kalenderjahr 2019 erfolgen.  

         Die Zählerstände werden auf den 31.12.2019 hochgerechnet. 

Für evtl. Rückfragen stehen Ihnen die Mitarbeiter im Fachbereich Finanzen 
telefonisch unter Tel. 07244 7020-25, -26, -28 oder per E-Mail unter  
buchhaltung@weingarten-baden.de zur Verfügung.  

Achtung: Die Ablesefrist endet in diesem Jahr am 17. Oktober 2019 

Wichtige Information 

Vorgezogene Jahresablesung 2019  
für Ihren Wasserzählerstand 
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„Herbstlust- Handgemachtes und Mundgerechtes“
Hofmarkt am 29. September 2019 in der Bachstraße
„10 Jahre Herbstlust - Handgemachtes und Mundgerechtes“, unter diesem 
Motto veranstalten Friederike Schmid, Veronika Hamsen, Beate Mayer und 
Ingrid Hessdorfer am Sonntag, den 29. September von 11 bis 17 Uhr im An-
wesen Bachstraße 2 (bei Familie Hessdorfer) zum 10. Mal ihren kleinen 
Hofmarkt.
Angeboten werden Haustürkränze, bunte Herbstdekorationen, Holzkarten 
und Holzkisten, Drechselarbeiten, Filz- und Näharbeiten, Strickwaren und 
vieles mehr. Kalle Hamsen und weitere Weingartener Musiker umrahmen 
den Markt mit Gesang und ihren Instrumenten musikalisch.
Auch das leibliche Wohl wird nicht zu kurz kommen. Auf dem Speiseplan 
steht eine feine Kürbiscremesuppe, leckerer Zwiebelkuchen und neuer 
Wein, Brezln mit Obazder, sowie Kaffee und verschiedene Blechkuchen. 
Der Verkauf erfolgt diesmal zu Gunsten von Mutig e.V. und dem DLRG.
Die Veranstalterinnen freuen sich auf Ihren Besuch.
______________________________________________________________________

Sie haben Fragen oder Anregungen zur Kommunalpolitik?
Für Fragen oder Anregungen zu politischen Themen, selbstverständlich 
auch zur Europa-, Bundes- oder Landespolitik, und zur Mitarbeit in der 
CDU Weingarten stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung! Besuchen Sie 
unsere Homepage für weitere Informationen: www.cdu-weingarten.de
Auch auf Facebook sind wir vertreten: www.facebook.com/CduWeingar-
tenBaden/
CDU- Vorstand:
Nicolas Zippelius, Vorsitzender, Tel. 3830 oder cduweingarten@t-online.de

Musik und Wort 

Das kleine Konzert 
in der Evangelischen Kirche Weingarten 

Trotz allem  
H o f f n u n g 

Werke von 

Karl Goepfart, Jean-Michel 
Damase und Madeleine Dring 

Zwei Kurzgeschichten von 

Wolfgang Borchert 
Andreas Knepper, Flöte; Izumi 

Gehrecke, Oboe; Reiko Emura, Klavier 
Eberhard Blauth , Lesung  

Sonntag, 22. September 2019 
19 Uhr 

CDU Weingarten

Parteien und Wählervereinigungen
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https://www.facebook.com/SPDWeingartenBaden
https://www.instagram.com/spd_weingarten

Klimaneutralität und Nachhaltigkeit
Es kommt endlich Bewegung in die politischen Anstrengungen, etwas 
gegen die Klimakrise zu unternehmen. Das wird von der GRÜNEN LISTE 
WEINGARTEN unterstützt.
An den folgenden Terminen trifft sich die GRÜNE LISTE
WEINGARTEN zum Thema Klimaneutralität und Nachhaltigkeit:
- Donnerstag, 26.09.2019, 19 Uhr
Am Freitag, den 20.09.2019, ruft Fridays for Future zum weltweiten
Klimastreik #AlleFuersKlima auf. In Karlsruhe beginnt die Aktion um
11 Uhr auf dem Friedrichsplatz.
Und bei der IAA in Frankfurt wird gegen die Verkehrspolitik der Auto-
konzerne und des Bundesverkehrministers demonstriert. Tausende Fahr-
radfahrer demonstrierten friedlich mit einer Sternfahrt nach und durch
Frankfurt, wofür zeitweise auch Autobahnen und die Innenstadt gesperrt
wurden.

---
Gemeinderat
Die folgenden 4 Gemeinderäte stehen als Ansprechpartner zur Verfügung:
Kalle Hamsen (Fraktionsvorsitz): Tel. 609699, 
karlernst.hamsen@grüne-liste-weingarten.de
Sonja Güntner: Tel. 0175/5272280, 
sonja.guentner@grüne-liste-weingarten.de
Petra Frankrone: Tel. 3057, petra.frankrone@grüne-liste-weingarten.de
Sonja Döbbelin: Tel. 608786, sonja.doebbelin@grüne-liste-weingarten.de
---
Kreistag
Bei Angelegenheiten des Landkreises können Sie sich gerne an unsere 
Kreisrätin Monika Lauber wenden:
Tel. 609710, monika.lauber@grüne-liste-weingarten.de
---
Weitere Ansprechpartner und Kontaktdaten GRÜNE LISTE
WEINGARTEN
Wenn Sie Interesse an einer Mitarbeit bei der GRÜNEN LISTE WEINGAR-
TEN oder Anregungen haben, können Sie sich gerne noch an folgende Per-
sonen wenden:
- 1. Vorsitzender Axel Hammen, Tel. 0170/9264398, 
axel.hammen@grüne-liste-weingarten.de

Dr. Andrea Friebel, Stellvertretende Vorsitzende, Tel. 55124
Michael Hoffmann, Stellvertretender Vorsitzender, Tel. 737840
Georg Busch, Schatzmeister, Tel. 609111
Andreas Sebold, Schriftführer, Tel. 55077
CDU- Gemeinderatsfraktion:
Gerhard Fritscher, Fraktionsvorsitzender, Tel. 3788
Dr. Andrea Friebel, Stellvertretende Fraktionsvorsitzende, Tel. 55124
Jörg Kreuzinger, Tel. 1389
Nicolas Zippelius, Tel. 3830
CDU- Kreisrat
Klaus-Dieter Scholz, Tel. 2290 (klaus-dieter@scholz-wgt.de)

Ihr Kontakt zur WBB-Fraktion & Vorstandschaft:
Fraktion: fraktion@wbb-weingarten.de
Timo Martin (Fraktionsvorsitz - Tel.: 8339 - Email: t.martin@wbb-wein-
garten.de)
Hans-Martin Flinspach (stellv. Fraktionsvorsitz - Tel.: 5327 - Email: h.flin-
spach@wbb-weingarten.de)
Matthias Görner (Tel.: 4818 - Email: m.goerner@wbb-weingarten.de)
Philipp Reichert (Tel.: 540841 - Email: p.reichert@wbb-weingarten.de)
Marielle Reuter (Tel.: 558899 - Email: m.reuter@wbb-weingarten.de)
Vorstandschaft: vorstand@wbb-weingarten.de (Matthias Görner)
WBB Mitgliedschaft Sie haben kommunalpolitisches Interesse und 
sind an einer Mitarbeit interessiert? Informationen zur Mitarbeit, 
Mitgliedschaft sowie unsere Haupt- und Beitragssatzung finden Sie 
auf der Homepage unter der Rubrik „Die WBB“. Wir freuen uns auf 
Ihren Kontakt.
WBB im Internet und auf Facebook
Besuchen Sie unseren Internetauftritt unter www.wbb-weingarten.
de oder im Facebook
www.facebook.com/wbb.weingarten.

Herbst- und Wahlabschlussfest der WBB:
Wie im letzten Newsletter bereits angekündigt, sind alle Mitglieder und 
Freunde und besonders natürlich die Kandidatinnen und Kandidaten 
der Kommunalwahlen mit ihren Familien ganz herzlich eingeladen zum 
Wahlabschluss- und Herbstfest der Weingartener Bürgerbewegung. Wir 
haben in den vergangenen Monaten viel geleistet, nun wollen wir gemein-
sam feiern! Am Mittwoch, den 02. Oktober ab 18 Uhr im historischen Ge-
wölbekeller neben der Gaststätte „Zum Goldenen Löwen“ (Haus Römmele, 
Eingang beim Buckligen Winzer) in rustikalem Ambiente und mit allem, 
was besonders gut schmeckt, wenn die Tage wieder kürzer und kühler wer-
den.

Einladung zur Sitzung
Am Dienstag, 24.09. findet um 20:00 Uhr die nächste Sitzung unseres Orts-
vereins im evanglischen Gemeindehaus statt. Zu dieser sind Mitglieder 
und Interessierte herzlich eingeladen. Sie haben Fragen zu uns und unse-
ren Zielen? Sie wollen unsere Arbeit tatkräftig unterstützen und gemein-
sam mit uns gestalten? Dann sprechen Sie uns an – wir hören zu!
Ihre Ansprechpartner sind aus dem Ortsverein:
- Uwe Presler, 1. Vorsitzender, Tel 0172-9000606 
(u.presler@spd-weingarten-baden.de)
- Violeta Collingro, stellv. Vorsitzende (v.collingro@spd-weingarten-baden.de)
- Julia Haagen, stellv. Vorsitzende (j.haagen@spd-weingarten-baden.de)
- Raphael Posselt, stellv. Vorsitzender (r.posselt@spd-weingarten-baden.de)
aus der Gemeinderatsfraktion:
- Wolfgang Wehowsky, Fraktionsvorsitzender, Tel 5580685 
(w.wehowsky@spd-weingarten-baden.de)
- Friederike Schmid, Gemeinderätin, Tel 1397 
(f.schmid@spd-weingarten-baden.de)
- David Metzger, Gemeinderat, (d.metzger@spd-weingarten-baden.de)
Weitere Informationen und Berichte finden sie auf unserer Homepage so-
wie Facebook und Instagram:
www.spd-weingarten-baden.de

www.spd-weingarten-baden.de

SPD Weingarten

www.wbb-weingarten.de

Weingartener Bürgerbewegung

www.grünelisteweingarten.de

Grüne Liste

Fahrradsternfahrt durch Frankfurt gegen die IAA auf gesperrten Autobahnen (Foto A. Hammen)

Demonstration in der gesperrten Innestadt von Frankfurt gegen die IAA (Foto A. Hammen)
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- Stellvertretender Vorsitzender Frank Poller, Tel. 9474225, 
frank.poller@grüne-liste-weingarten.de
Weitere Informationen auf unserer Homepage: 
www.grüne-liste-weingarten.de

Wenn Sie Fragen zur Kommunalpolitik und zum Ortsver-
band haben, wenden Sie sich bitte an:
1. Vorsitzende und Gemeinderätin Carolin Holzmüller, Telefon: 205 95 92, 
E-Mail: carolin.holzmueller@gmx.de
2. Vorsitzender Pierre Schmitt, Telefon: 55 82 364, E-Mail: p.schmitt@he-
alth-care-today.de Gemeinderat Klaus Holzmüller, Telefon: 70 63 30, E-Mail: 
klaus.holzmueller@gmx.de
Weitere aktuelle Informationen zum FDP Ortsverband erhalten Sie
auch im Internet unter: www.fdp-weingarten.de

Trotz Regen zahlreiche Sonntagsgäste 
beim Sommerfest des ASW
„Auf Geht’s zum Sommerfest des ASW“, das ließen sich die Besucher nicht 
zweimal sagen. Auch Petrus, der es am 08.09.2019 wirklich nicht besonders
gut mit dem Akkordeonspielring meinte, konnte die Gäste nicht davon ab-
halten, beim Sommerfest im Fränkischen Hof herein zu schauen und sich 
kulinarisch, kulturell und musikalisch verwöhnen zu lassen. Es war ein 
ständiges Kommen, Gehen und auch Wiederkommen, so dass die Plätze 
nicht kalt wurden. Die musikalische Umrahmung der kleinen Besetzung 
des Akkordeonspielrings Weingarten heizte mit ihren Liedern durchaus 
etwas ein und ließ zumindest im Lied den Spätsommer fühlen. Neben dem 
Ensemble unterhielten auch wieder die Nachwuchs-Mädels, Elina und 
Leonie, die zwischenzeitlich durch Milena eine Verstärkung erhielten. Die 
Drei spielten wieder viele tolle u. neue Stücke und übernahmen zu guter 
Letzt auch noch ihre eigene Ansage. Toll Mädels, macht weiter so.

Ein weiterer musikalischer Höhepunkt war die Vorstellung des nächsten
Akkordeonkonzertes „Udo Jürgens“ am 16.11.2019 im Löwensaal in Wein-
garten. Das Ensemble des ASW präsentierte zusammen mit dem Sänger 
Frank Wagner drei Udo-Jürgens-Stücke, die schon einen guten Vorge-
schmack auf das kommende Konzert gaben. Daher lohnt es sich bereits 
heute schon, diesen Termin vorzumerken. In den musikalischen Pausen 
sorgte ASW-Zauberer Uwe wieder für viel Faszination. Das Publikum war 
komplett in den Bann der Zauberkünste gezogen und hatte keine Chan-
ce die Tricks zu lösen. Das Sommerfest war ein wunderschönes, gelunge-
nes Fest, das wieder großen Anklang fand und sicherlich in vieler Munde 
bleiben wird. Der ASW bedankt sich auf diesem Wege bei allen Helfern, die 
in irgendeiner Form zum Gelingen des Sommerfestes beigetragen haben. 
Auch den zahlreichen Medien, die im Vorfeld eine kostenfreie Werbung 

geschaltet haben. Ein besonderer Dank gilt natürlich wieder der Familie 
Trauboth, die ihr Anwesen zur Verfügung gestellt hat.

Komm zu den MusikvereinKIDS!
Die MusikvereinKIDS haben eines ge-
meinsam: Alle beginnen ein Blasins-
trument oder Schlagzeug zu lernen – 
und wir, der Musikverein Weingarten, 
begleiten euch von Anfang an dabei. 
Wir unterstützen dich beim Start mit 
dem Instrument und bieten dir von 
Beginn an eine Gruppe mit gemein-
samen Aktivitäten rund um die Mu-
sik und den Musikverein.
Ein Blasinstrument zu erlernen wird 
ab dem 2. oder 3. Schuljahr empfohlen. 
Im Einzelnen hängt das von verschie-
denen Faktoren, wie auch von der Ins-
trumentenwahl ab. Nach ungefähr 1,5 
Jahren steigst du dann in unser Schü-
lerorchester ein. Wann das genau ist, 
entscheiden wir gemeinsam mit dir, 
deinem Lehrer, deinen Eltern und unseren Dirigenten.
Neugierig geworden? Alle Infos und einen Flyer fi ndet ihr unter www.
musikverein-weingarten.de Kontakt: Lena König 0721-91566923, jugend-
leitung@musikverein-weingarten.de
Unsere Proben im Kulturraum der Walzbachhalle:
Schülerorchester: Di., 17:00 – 17:50
Jugendorchester: Di., 18:15 – 19:45
Kontakt: Lena König, 0721-91566923, vereinsjugend@musikverein-wein-
garten.de
Blasorchester: Di., 20:00 – 22:00
Kontakt: Anke König, 0721-8247598, orchester@musikverein-weingarten.de

Musikgarten - Musikalische 
Früherziehung - Blockfl ötenunterricht
NEU - START im September:
(Anmeldung ist vorab erforderlich)
Musikalische Früherziehung (4 - 6 Jahre) – 1. Jahr
Dienstag 16.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag 16.00 – 17.00 Uhr
Musikalische Früherziehung (4 - 6 Jahre) – 2. Jahr
Montag 17.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch 14.45 – 15.45 Uhr
Blockfl ötenunterricht für Anfänger (6 - 8 Jahre)
Montag 14.45 – 15.30 Uhr
Mittwoch 16.30 – 17.15 Uhr
Aktuelles Kursprogramm im Kulturraum der Mineralix Arena:
Musikgarten fürBabys (3 bis 18 Monate)
Dienstag 11.00 Uhr
Mittwoch 11.00 Uhr
Musikgarten 1 (18 Monate bis 3 Jahre)

Parteien / Vereinsnachrichten

www.musikverein-weingarten.de

Musikverein Weingarten
Vereinsnachrichten

FDP Weingarten

Akkordeon-Spielring Weingarten e.V.
www.akkordeonspielring-weingarten.de

Jugend beim Sommerfest

Sommerfest 
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Dienstag 10.15 Uhr
Dienstag 15.15 Uhr
Mittwoch 10.15 Uhr
Donnerstag 15.15 Uhr
Musikgarten 2 (3 - 5 Jahre)
Montag 16.15 Uhr
Dienstag 17.00 Uhr
Donnerstag 17.00 Uhr
Schnupperkinder (mit Bezugsperson) sind nach vorheriger Absprache 
herzlich willkommen!
Ansprechpartner und Anmeldung:
Doris Hörter, Tel. 742001, Email: musikgarten@musikverein-weingarten.de
Weitere Informationen unter www.musikverein-weingarten.de

Nach der Sommerpause geht es weiter - 
Mitsängerinnen und Mitsänger sind herzlich willkommen!
Das nächste Konzert des GV Frohsinn soll im Oktober 2020 stattfinden, 
wir haben mit den Proben für die Chorstücke begonnen. Dabei freuen wir 
uns über Verstärkung durch junge und junggebliebene Sängerinnen und 
Sänger. Interessierte sind zu unseren Singstunden herzlich eingeladen: 
Jeweils donnerstags, 19:15 Uhr Frauen-Chorprobe, 20:15 Uhr Männer-Chor-
probe, gelegentlich auch 19:15 Uhr gemeinsam. Wir treffen uns im Kultur-
raum im Untergeschoss der Walzbachhalle, Eingang auf der Rückseite.
Donnerstag, 19. September 2019
19:15 Uhr Frauen-Chorprobe
20:15 Uhr Männer-Chorprobe
Termin-Vorschau
Freitag, 27. September 2019
Männerchorausflug nach Untergrombach; bitte tragt euch in die Liste ein, 
die zur Chorprobe aushängt.
Samstag, 28. September 2019
10:00 - 15:00 Uhr Sondersingstunde mit Stimmbildung
Samstag, 14. Dezember 2019
Weihnachtsfeier in der Walzbachhalle

Probenzeiten der Gesangsgruppen
www.liederkranz-weingarten.de
Men in Mood Dienstag, 19.30 Uhr, nächste Chorprobe am 1. Oktober.
Swinging Voices Mittwoch, 20.00 Uhr Achtung: Derzeit suchen wir nur 
Tenöre und Bässe. Im Herbst startet ein Frauenprojektchor: „Women for 
Vocals“ Nähere Informationen dazu auf unserer Website. Frauen- und 
Männerchor Donnerstag, 19.00 Uhr Frauenchor, 20.15 Uhr Männerchor. 
Am 19. und 26. September fallen die Chorproben aus, bitte beachten.
Alle Proben finden - falls nicht ausdrücklich anders angegeben - in der 
Mineralix-Arena statt Vereinsausflug vom 20. bis 24. September 2019 
zum Lago Maggiore:
Wir erinnern unsere Ausflugsteilnehmer nochmals an die Abfahrtszeiten 
bzw. Zugsteigemöglichkeiten: 
6.45 Uhr Mineralix-Arena
7.00 Uhr evangelische Kirche 
Wir bitten um Beachtung und Einhaltung der Abfahrtszeiten.

Unsere regelmäßigen Veranstaltungen:
Montag:
Kleine Scouts (ab 2. Klasse) 16.30 Uhr – 18.30 Uhr
Dienstag:
Große Scouts (ab 7. Klasse) 17.30 Uhr – 19.30 Uhr
Mittwoch:
Sport für alle ab 14 Jahren in der Sporthalle der Turmbergschule 19.30 Uhr 
– 21.30 Uhr

www.frohsinn-weingarten.de

Gesangverein Frohsinn

Donnerstag:
Jungschar “Koalabande“ (Vorschule, 1.-2. Klasse) 16.00 Uhr – 17.00 Uhr
Jungschar “Affenschar“ (2. bis 4. Klasse) 17.00 Uhr – 18.30 Uhr
“Feel go(o)d“ (Mädels 9. bis 10. Klasse) 2-wöchig 18.00 Uhr – 20.00 Uhr
Posaunenchor 20.00 Uhr
Freitag:
Jungschar “Riesenbande“ (5. bis 8. Klasse) 17.30 Uhr -19.00 Uhr
Unsere Gruppen finden im evang. Gemeindehaus statt. Herzliche Einla-
dung, einfach mal vorbeizuschauen oder sich auf unserer Homepage www.
cvjm-weingarten zu informieren. Kontakt: vorstand@cvjm-weingarten.de

Alles Wichtige zum Festival und die Programminformationen sind aktua-
lisiert auf unseren Internet-Seiten veröffentlicht: 
www.weingartner-musiktage.de
Haben Sie schon unsere Festival-Broschüre? Sie liegt zum Mitnehmen in 
den Geschäften im Ort aus. Bitte beachten Sie: Für die Sonntags-Matinée 
von „Da Blechhauf`n“ am 6.10. gibt es keine Tickets mehr im Vorverkauf!
Eventuell kann es an der Tageskasse (Öffnung um 9:30 Uhr, eine Stunde vor 
Konzertbeginn) noch Restkarten geben. Bitte haben Sie Verständnis, dass 
wir dafür im Voraus keine Reservierungen annehmen können.
Karten-Vorverkauf:
- Schreibwaren Holderer, Weingarten,
- Musikhaus Schlaile, Karlsruhe (Kartentelefon: 0721 23000),
- bei allen Reservix-Verkaufsstellen und bei uns im Internet.

Der Aufmacher
Was nehmen wir eigentlich wahr, wenn wir unterwegs sind? Im Gespräch 
mit anderen merken wir, dass das ganz unterschiedlich sein kann. Sehen 
zu können, ist ein großes Geschenk, die Welt in ihrer Farbenpracht zu be-
staunen, die Gesichtszüge meines Gesprächspartners zu erkennen oder die 
Freude eines Kindes wahrzunehmen...
Sehen können ist das eine, welche Sichtweise wir auf unser Leben haben, 
das andere. Wie beurteilen wir die Geschehnisse in unserem Leben, wor-

www.liederkranz-weingarten.de

Gesangverein Liederkranz

www.cvjm-weingarten.de

Christlicher Verein Junger Menschen

Weingartener Musiktage Junger Künstler

Akzente-Gottesdienst
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auf schielen wir, wenn es uns nicht gut geht, wo sind wir manchmal durch 
unseren Tunnelblick blockiert und erkennen nicht, auf was es ankommt? 
Manchmal brauchen wir einen „Aufmacher“, der den Blick frei macht von 
allem, was die Sicht verstellt und neue Horizonte aufzeigt.
Im nächsten Akzente Gottesdienst geht es um einen Menschen, dem die 
Augen geöffnet wurden, und der dabei spannende Erfahrungen gemacht 
hat.
Pfarrer Wellmer wird uns mit seiner Predigt neue „Blickwinkel“ aufzeigen.

Herzliche Einladung zum 
Akzente-Gottesdienst am Sonntag, 22.9.2019, 11.00 Uhr,
im Evangelischen Gemeindehaus Weingarten, Marktplatz 12
und zum gemeinsames Mittagessen (Nudeln mit Schinken-Sahne-Sauce, 
oder Nudeln mit Käse-Sauce, Salat, Nachtisch).
Kinder erleben während des Gottesdienstes ein separates Programm.
Akzente – Gottesdienst anders: für Langschläfer, Einsteiger, Neugieri-
ge und Sehnsüchtige
Die Akzente-Gottesdienste werden vorbereitet von einem Team von Mit-
arbeiterInnen aus dem CVJM und der Evangelischen Kirchengemeinde 
Weingarten. Infos unter Tel.: 07244 3110

Tag der Rettungsorganisationen
Am Sonntag, den 29.09. findet der jährliche Tag der Rettungsorganisatio-
nen statt. Im und um das Feuerwehrhaus stellen sich das DRK, die Frei-
willige Feuerwehr und das DLRG vor. Bei einem Mittagessen und Kaffe und 
Kuchen können alle Interssierten die Arbeit und die Fahrzeuge der Organi-
sationen entdecken und erkunden. Wir freuen uns sehr auf Ihr Kommen!

Blutspende 2019 in Weingarten 
Auch im Jahr 2019 veranstal-
tet der Blutspendedienst Ba-
d e n-Wü r t t e m b e r g - H e s s e n 
gemeinsam mit dem DRK Orts-
verein in Weingarten vier Blut-
spendeveranstaltungen. Hierbei 
möchten wir die Weingärtner 
Bevölkerung dazu herzlich ein-
laden, sich 1 bis 1,5 Stunden Zeit 
zu nehmen und Blut zu spenden. 
Es ist so einfach, einer anderen 
Person das Leben zu retten! 
Helfen Sie uns!
Die Blutspendetermine 2019 
werden allesamt in der Walz-
bachhalle zwischen 14:30 Uhr 
und 19:30 Uhr durchgeführt wer-
den. Der nächste Blutspendeter-
min ist am 09.10.2019. Wir freu-
en uns über Ihre Hilfe!

Bereitschaftsabende
Nach der Sommerpause starten die aktiven gestärkt in die Schlussphase 
des Jahres 2019. Für unsere 14-tägigen Dienstabende treffen wir uns das 
nächste Mal am 24.09. um 19:30 Uhr. Alle Interessierten sind herzlich ein-
geladen.

Nächste Termine
Dienstabend: 24.09. - 19:30 - 21:30
Jugendrotkreuz: 20.09. - 18:00
Arztvortrag: 06.11. - 19:00
Seniorennachmittag: 2 1.11. - 14:00
Erste-Hilfe-Kurs: 30.11. - 08:00 - 16:00
Blutspende: 09.10. - 14:30 - 19:30

Interesse?
Haben Sie Interesse oder weitere Fragen? Sprechen8 5S/1ie2 3uns persön-
lich im Rahmen unserer Veranstaltungen an. Gerne können Sie uns auch 
per eMail kontaktieren: info@drk-weingarten.de oder Sie besuchen uns 
auf unserer Homepage: www.drk-weingarten.de . Wir freuen uns auf Sie!

Saisonabschluss am Baggersee
Am vergangenen Sonntag endete die diesjährige Wachsaison am Bagger-
see. Traditionell wurde zunächst die Segelregatta der Abteilung SSK im 
Anglerverein Weingarten mehrere Stunden mit dem DLRG-Einsatzboot
abgesichert. Bei strahlendem Sonnenschein kämpften die Segler auf der 
zuvor mit Bojen abgesteckten Route um die Plazierungen. Die Absiche-
rung lag diesmal vollständig in der Hand der Familie Ludwig mit unserer 
Bootsführerin Anke und ihren Helfern Stefan, Jonas und Johanna, die in 
wechselnder Zusammensetzung einen entspannten Dienst auf dem Was-
ser verbrachten.

Der anschließende reguläre Wachdienst am See verlief trotz noch einmal 
zahlreicher Badegäste ruhig, so dass nebenher so manche Arbeit an der 
Wache und den Außenanlagen erledigt werden konnte. Zum offiziellen 
Saisonabschluss fanden sich ab 17:00 Uhr zahlreiche Aktive der Ortsgrup-
pe zum gemeinsamen Grillen und gemütlichen Zusammensein ein. Ralph 
Dämmer als 1. Vorsitzender und Martin Schmidt als Technischer Leiter 
Einsatz dankten allen Aktiven, die in diesem Sommer den Wachdienst si-
cherstellen konnten, sowie den zahlreichen Helfern bei den Arbeitseinsät-
zen für den laufenden Bau des Bootshauses.
Die Bauarbeiten werden auch weiterhin fortgesetzt, solange es die Witte-
rung erlaubt. Für die Bodenplatte, die voraussichtlich im Oktober betoniert 
werden soll, sind an den nächsten Wochenenden noch einige Vorbereitun-
gen notwendig. Die DLRG-Ortsgruppe wartet sehnsüchtig auf die Bauge-
nehmigung !

Schwimm-Training und Abzeichen Rettungsschwimmer
Ab 07.10.2019 beginnt wieder das Schwimm-Training im Walzbachbad. Die 
Trainingszeiten sind wie folgt: 
Jugendtraining: Montags 19 - 20 Uhr
Freies Training: Montags 20 - 21 Uhr und Donnerstags 19:30 - 21 Uhr

www.dlrg-weingarten.de

DLRG Ortsgruppe Weingarten

www.drk-weingarten.de

DRK Ortsverein Weingarten

Saisonabschluss an der Wache

Absicherung der Segelregatta auf dem Baggersee
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Rettungsschwimmerabzeichen
Neue Ausbildungskurse für die Abzeichen Rettungsschwimmer Bronze, 
Silber und Gold starten ebenfalls am 07.10.2019. Der Rettungsschwimmer 
Bronze wird im Rahmen des Jugendtrainings abgenommen. Der Kurs für 
den Rettungsschwimmer Silber (und bei Bedarf Gold) findet jeweils Mon-
tag Abend von 20:00 - 21:00 Uhr im Walzbachbad Weingarten statt. Voraus-
setzung ist das Mindestalter von 15 Jahren und ein Erste-Hilfe-Kurs
(nicht älter als 2 Jahre). Die Anmeldung erfolgt über unsere Homepage. 
Der Kurs ist auch für Nichtmitglieder offen, für diese beträgt die Gebühr 
50 Euro.

Samstag, den 28. September
von 9:00 bis 11:00 Uhr Kindersachen-Flohmarkt im kath. Gemeindezen-
trum

Donnerstag, 10. Oktober
Die Kolpingsfamilie lädt auch in diesem Jahr wieder zum gemeinsamen 
Laternenbasteln am 10. Oktober 2019 in der Zeit von 15.30 Uhr bis 16.30 
Uhr oder von 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr im katholischen Gemeindezen-
trum, Schillerstr. 4 ein. Die Kosten belaufen sich auf 5 € je Laterne. Ihre 
Anmeldung erbitten wir unter laternenbasteln@web.de bis zum 30. 
September 2019. Bitte geben Sie bei der Anmeldung an, mit wie vielen 
Personen Sie kommen werden, das Alter der Kinder, die Uhrzeit und 
die ausgewählte Laterne. Die Laternen können Sie sich auf unserer Face-
bookseite oder auf unserer Homepage genauer ansehen: vor-ort.kolping.
de/kolpingsfamilie-weingarten-karlsruhe/ Die Kinder dürfen nur in Be-
gleitung einer erwachsenen Person, die ihnen beim Basteln hilft, teil-
nehmen, die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Da wir die Materialien für 
die Laternen nach Bedarf kaufen, muss Ihre Anmeldung bis spätes-
tens 30. September 2019 bei uns eingegangen sein. Später eingehende 
Anmeldungen können wir leider nicht mehr akzeptieren.

Jede Woche:
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen finden wöchentlich statt. Nähere 
Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen, geänderte Uhrzeiten 
usw. findet Ihr anschließend unter „Hinweise zu den regelmäßigen Veran-
staltungen“. Sofern dort nicht ausdrücklich anders angegeben (z.B. durch 
konkrete Termine), ist während der Schulferien kein Programm.
Montag
19.30 - 21.15 Uhr: Jugendkreis (ab 16 Jahren)
Dienstag
19.00 - 20.30 Uhr: Meeting (Teenkreis, 13 - 17 Jahre)
Mittwoch
17.30 - 19.00 Uhr: Jungschar für Mädchen (ab dem 5. Schuljahr)
17.30 - 19.00 Uhr: Jungschar für Jungs (7 - 13 Jahre)
Donnerstag
17.00 - 18.15 Uhr: Kinderkiste für Kids von 3 - 7 Jahren
17.15 - 18.45 Uhr: „Die wilden Hühner“ - Jungschar für Mädchen (2.-4. Schul-
jahr)

www.weingarten-karlsruhe.kf.kolping.de

Kolpingsfamilie

Sonntag
17.30 - 18.30 Uhr: Gottesdienst
Weitere Informationen
Mehr über uns (z.B. Bilder von unseren Events) findet Ihr im Internet unter 
„ec-weingarten.de“
Kontakt
EC-Jugendarbeit
Jöhlingerstr. 2a
76356 Weingarten

Herzliche Einladung zu unserem Vortrag mit dem Thema „Vitamin 
D, Schutzschild gegen viele Krankheiten“ mit der Heilpraktikerin Su-
sanne Bürkert am Montag, den 23. September 2019 um 19.30 Uhr im 
Evangelischen Gemeindehaus, Marktplatz 12, 76356 Weingarten. Der 
Eintritt ist für Mitglieder frei, Gäste sind herzlich willkommen und 
bezahlen 3 Euro.
Der Sonnengott Helios galt in der griechischen Mythologie als Spender 
von Licht, Leben und Energie. Nicht nur Pflanzen gewinnen ihre Lebens-
energie aus dem Sonnenlicht, sondern auch der Mensch. Bei ausreichen-
der Sonneneinstrahlung bildet unser Körper Vitamin D, das an zahlreichen 
Stoffwechselprozessen beteiligt und für unsere Gesundheit unentbehrlich 
ist. Vitamin D hatte in der Medizin Jahrhunderte lang nur eine Bedeutung 
in der Vorbeugung von Rachitis und Osteoporose. Die aktuellen Erkennt-
nisse der weltweiten Vitamin D-Forschung sind spektakulär und lassen 
das Sonnenvitamin in einem ganz neuen Licht erstrahlen. Vitamin D wird 
in unserem Körper nicht nur für den Knochenstoffwechsel, sondern für 
die reibungslose Funktion fast aller Zellen und Organe benötigt. Von be-
sonderer Bedeutung ist etwa der Einfluss auf Immunsystem, Herz-Kreis-
lauf-System, Nervensystem, Zelldifferenzierung und Zellwachstum. Nach 
aktuellen Studien spielt ein Mangel an Vitamin D, der in Deutschland in 
einem epidemieartigen Ausmaß herrscht, bei der Entwicklung zahlreicher 
chronischer Erkrankungen wie entzündlichen Autoimmunerkrankungen 
(z.B. Multiple Sklerose), Diabetes mellitus Typ I und II, Herz-Kreislauf-Er-
krankungen (Bluthochdruck, Herzinsuffizienz) und Krebserkrankungen 
(z.B. Brust- und Darmkrebs) eine wesentliche Rolle. Was sind die Konse-
quenzen und welche Maßnahmen sind zu ergreifen?
SuBü

AGNUS- Jugend bei Vollmond im Wald
Eigentlich wollte die 
Wildnisgruppe der 
AGNUS-Jugend als 
Ausklang vor den Som-
merferien Grillen und 
im Wald übernachten, 
doch ein Gewitter ließ 
den Termin ins Was-
ser fallen. Nun als Auf-
takt nach dem Som-
merferien spielte das 
Wetter von Freitag, 13. 
bis Samstag, 14. Sep-
tember super mit. Frei-
tag-Nachmittag trudel-
ten die ersten Kinder 
ein, um ihre Zelte auf-
zubauen und die Grill-
stelle vorzubereiten. 
Bis zum Abend waren 

www.homoeopathie-weingarten.de

Homöopatischer Verein Weingarten

www.agnus-weingarten.de

AGNUS-Jugend Weingarten e.V.

Picknick auf dem Weg



24 19. September 2019   -   Nr. 38 Turmberg-RundschauVereinsnachrichten

alle beisammen. Ein Dutzend mutiger Kinder verbrachte bei Lagerfeuer, 
artistischen Übungen, Schwertkämpfen, indianischen Anschleichspielen 
- in völliger Dunkelheit - , Feuerspeier und Waldwanderung inklusive,
eine herrlich spannende, gleichzeitig harmonische Übernachtung. Ku-
linarisches, von Aschebrot, Gegrilltem (vegetarisch wie klassisch) bis hin
zu Schokobananen, ließ für die jungen Gourmets keine Wünsche off en.
Schlag Mitternacht wurde dann gemeinsam in den Schlaf gemunkelt, der 
dann immer wieder durch die lauten wie langen Rufe der Käuzchen un-
terbrochen wurde. Die Siebenschläfer, die sich in den Bäumen ringsrum
tummelten, verschliefen die meisten. Nach reichhaltigem Lagerfeuerfrüh-
stück, sogar mit warmen Kakao, brachen alle auf zur Fuchsburg. Es wurde 
gekämpft, gewandert und balanciert. Kurz war die Zeit - und schön!

Dank an die Besucher des Museumsfestes sowie an die 
Helfer und Helferinnen
Der Bürger- und Heimatverein dankt allen Besucherinnen und Besuchern 
des siebten Museumsfestes am vergangenen Sonntag für das gezeigte Inte-
resse an der Arbeit des Vereins und den Ausstellungen im Heimatmuseum. 
Besonderer Dank gilt den freiwilligen Helfern und Helferinnen bei der Be-
wirtung der Gäste im Museumshof und in der Cafeteria, den Mitarbeitern 
beim Auf- und Abbau des Wirtschaftsbetriebs sowie den fl eißigen Bäcke-
rinnen und Stiftern der Kuchen und Torten für die Cafeteria. Dank gebührt 
auch Hildegard Schillings-Holler und ihrem Ehemann, welche die Gäste 
durch die Ausstellung der Brüder Wilhelm und Erwin  Holler führten.

Öffnungszeiten der Museen ab sofort
Das Heimatmuseum ist nach dem Museumsfest ab sofort wieder jeden 
ersten und dritten Sonntag eines Monats von 15 bis 18 Uhr bei freiem Ein-
tritt geöff net. Das Museum im Turm ist sonntags von 15 bis 18 Uhr für
Besucher geöff net. Für Gruppen sind für beide Museen auch Sonderfüh-
rungen möglich. Anmeldungen nehmen Klaus Geggus, Telefon 2564, oder 
Horst Bartholomä, Telefon 1458, entgegen.

Der nächste Lobpreis- und Gebetsabend fi ndet statt am:
Mittwoch, den 25.09. um 19.30 Uhr. (Bitte der Beschilderung folgen)
www.diemuehle.org

Hilfe für Krebspatienten und Angehörige
Der Verein
blut.eV, (Bürger für Leukämie- und Tumorerkrankte), setzt sich seit 1995 

aktiv für Menschen, 
die an Leukämie oder 
einer Tumorerkran-
kung leiden, ein. Bis 
heute konnten wir über 
103.000 neue Stamm-
zellspender gewinnen 
und seit 2001 mehr als 
750 Stammzelltransplan-
tationen ermöglichen. 
blut.eV ist enger Partner 
des Städtischen Klini-
kums Karlsruhe sowie 
des UniversitätsKlini-
kums Heidelberg und 
der AKB Gauting. Wir 
haben es uns zur Auf-
gabe gemacht, regional 
bestehende onkologi-
sche Versorgungslücken 
zu schließen und durch 
Aufk lärung und Öff ent-
lichkeitsarbeit für die 
Krankheit Krebs ein Fo-
rum zu schaff en.
Selbsthilfe
Im zweimonatigen Rhythmus triff t sich in unseren Räumen (Ringstraße 
116, Weingarten) eine Selbsthilfegruppe für Leukämie- und Lymphompa-
tienten und deren Angehörige. Die Teilnahme ist nicht an eine Mitglied-
schaft gebunden. Die Termine für 2019 sind: 10. Oktober, 5. Dezember.
Sport
Krebspatienten profi tieren enorm von den positiven Eff ekten die Sport, vor 
allem Ausdauersport im Freien, auf Körper und Seele hat. Lassen Sie sich 
diese Möglichkeit , wirksam Einfl uss auf Ihren Heilungsprozess zu neh-
men, nicht entgehen. Wir bieten ganzjährig OnkoWalking-Kurse an bei 
denen Sie jederzeit einsteigen können. Mehr Informationen erhalten Sie 
auf unserer Webseite www.blutev.de
Stammzellspender
Wir suchen immer nach neuen freiwilligen Stammzellspendern. Sie 
können sich bei einer unserer Aktionen registrieren lassen, oder ein Le-
bensretterset bei uns anfordern, oder sich bei einer unserer ständigen 
Typisierungseinrichtungen erfassen lassen. Informationen zu aktuellen 
Terminen und zum Thema fi nden Sie auf unserer Webseite www.blutev.de
blut.eV, Bürger für Leukämie- und Tumorerkrankte, Wilzerstraße 19, 
76356 Weingarten, 76356 Weingarten, Montag bis Freitag 9.00 Uhr bis 
12.30 Uhr, Tel. 07244/6083-0, E-Mail: info@blutev.de, www.blutev.de

Der VdK informiert…
Terminvorankündigung:
Ab September fi nden wieder öff entliche Sprechstunden im Bespre-
chungszimmer, EG, im Rathaus, statt.
Die nächste Sprechstunde ist am 24.09.2019 von 16.00h-18.00h
Gerne nehmen wir vorab Ihre Terminanfrage telefonisch entgegen.
Bitte rufen Sie uns an: Telefon: 0172/6358281.
Ihr VdK / Ortsverband Weingarten, Vorsitzende: Sabine Grosche
sgr1@web.de; Telefon: 0172/6358281

Die regelmäßigen „Allerdings-Angebote“ sind:
- KiTa BLAULAND
- MiniClub
- Waldgruppe

AGNUS-Jugend-Kinder zeigen auf den Fuchsbau

Zentrum für Gebet und Jüngerschaft

Mühle Weingarten e. V.

blut.eV

Bürger- und Heimatverein Weingarten e. V.

Sozialverband VdK 

Der VdK informiert…
Terminvorankündigung:

Ab September finden wieder öffentliche Sprechstunden im 
Besprechungszimmer, EG, im Rathaus, statt.

Die nächste Sprechstunde ist am 24.09.2019 von 16.00h-18.00h

Gerne nehmen wir vorab Ihre Terminanfrage telefonisch entgegen.
Bitte rufen Sie uns an: Telefon: 0172/6358281.

Ihr VdK / Ortsverband Weingarten, Vorsitzende: Sabine Grosche
sgr1@web.de; Telefon: 0172/6358281

Sozialverband VdK: 
 Im Mittelpunkt der Mensch. 
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Seite an Seite für mehr Klimaschutz
Der Klimawandel hat begonnen. Können wir noch beeinfl ussen wie er aus-
sieht? Die Klimakrise ist zwar auf der Agenda der Politik angekommen, 
aber dadurch ist noch kein Gramm CO2 eingespart.
Wir alle sind jetzt aufgerufen zu handeln!
Zeigen wir den politischen EntscheidungsträgerInnen, dass wir eine wir-
kungsvolle Klimapolitik 
wollen! Für den 20.09 ist 
ein weltweiter Klimastreik 
angesetzt, aus allen Berei-
chen unserer Gesellschaft. 
Wir unterstützen diese 
Initiative und rufen dazu 
auf, in den Klimastreik 
zu treten. In Karlsruhe 
geht es am 20.9. um 11 
Uhr am Friedrichsplatz 
los. Aber die Politik allein 
kan es nicht richten.
Jede/r von uns kann und 
muss im Alltag klima-
freundlich handeln. Da-
für gibt es viele Wege und 
auch bei uns im Ort kluge und kreative Ansätze. Um darüber in Austausch 
zu kommen lädt die Solawi Gutes Gemüse für den Folgetag des Klima-
streiks am Samstag, den 21.09 von 11 bis 13 Uhr in ihren Walzbachgarten* 
auf einen gemeinsamen Brunch ein (*Der Garten befi ndet sich am Orts-
ausgang Richtung Jöhlingen noch hinter dem Haus Edelberg und ist vom 
Bach her zugänglich).

Seite an Seite für mehr Klimaschutz - Gemeinsamer Brunch 
am 21.9. im Walzbachgarten
Der Klimawandel hat begon-
nen. Können wir noch beein-
fl ussen wie er aussieht? Die 
Klimakrise ist zwar auf der 
Agenda der Politik angekom-
men, aber dadurch ist noch 
kein Gramm CO2 eingespart. 
Wir alle sind jetzt aufgerufen 
zu handeln! Zeigen wir den 
politischen Entscheidungs-
trägerInnen, dass wir eine 
wirkungsvolle Klimapolitik 
wollen! Für den 20.09 ist ein 
weltweiter Klimastreik ange-
setzt, aus allen Bereichen unse-
rer Gesellschaft. Wir unterstüt-
zen diese Initiative und rufen 
dazu auf, in den Klimastreik zu 
treten. In Karlsruhe geht es am 
20.9. um 11 UIhr am Friedrich-
splatz los. Aber die Politik allein kann es nicht richten. Jede/r von uns kann 
und muss im Alltag klimafreundlich handeln.
Dafür gibt es viele Wege und wir wollen dazu mit Euch ins Gespräch kom-
men. Deswegen sind alle Streikenden und Mitstreiter*innen am Folgetag, 
den 21.09 von 11 bis 13 Uhr in den Garten der Solawi Gutes Gemüse am 
Walzbach auf einen gemeinsamen Brunch eingeladen.

- Baby-Café mit Gästen I und II, Spieltreff 
- Repair Café, Nähtreff , Flottte-Maschen-Treff 
- Taschengeldbörse und Büchertausch
- Eltern-Kind Gruppe der „Frühen Hilfen“
und mehr…
Neugierig? Weitere Infos erhalten Sie unter 
www.allerdings-weingarten.de
Bürozeiten des Familienzentrums:
Seit 01.07.2019 geänderte Bürozeiten in der Bahnhofstr. 3! Mi. 8.30-12.30 
Uhr Tel.: 07244 / 5599616
Am Mo. und Mi. 8.30-12.30 Uhr ist die Geschäftsstelle „Auf der Setz 6“ 
besetzt, Tel.: 07244 / 9479390
E-Mail: Allerdings-Weingar-
ten@web.de
Internet: 
www.allerdings-weingarten.de
---
Repair Café Samstag 
28.09.2019 von 10.30 – 12.30 
Uhr in der Bahnhofstr. 3 Was 
macht man mit Dingen, die 
nicht mehr funktionieren? 
Jedenfalls nicht gleich wegwer-
fen! Das Allerdings Familien-
zentrum Weingarten e.V. orga-
nisiert einmal im Monat ein 
Reparaturen-Café in Weingar-
ten. Gefördert wird das Projekt 
über das kommunale Förder-
programm „NIS“. Repariert wird 
gegen eine freiwillige Spende.

Das Sommerfest am 14. und 15.09.2019 vom Vogelpark Waldbrücke 1960 e.V. 
war ein voller Erfolg. Das Wetter war super, die Stimmung sehr ausgelassen 
und der Ansturm sehr groß. Der Vogelpark möchte sich bei allen Sponsoren 
für die zahlreiche Unterstützung, bei allen Lieferanten für die gute Zusam-
menarbeit und bei 
allen Gästen sowie 
bei allen Helfern für 
die tolle Stimmung 
bedanken. Das Ku-
chenbuff et bestand 
aus zahlreichen 
tollen Kuchen- und 
Tortenspenden und 
wurde sehr gut leer 
geräumt. Den Bä-
ckerinnen und Bä-
ckern einen großen 
Dank.
Es war ein rau-
schendes Fest mit 
tollen Highlights: 
Die Zauber-Show 
mit Armin und 
Susanne, das Pup-
pentheater sowie 
das kleine Wikin-
ger-Dorf mit vielen 
Attraktionen von 
Drankeren e.V.. Der 
Erlös des Sommer-
festes kommt kom-
plett dem neuen 
Papageienhaus zu Gute. Es grüßt der Vogelpark Waldbrücke 1960 e.V.

fair • kompetent • sympathisch

Druckvorstufe
Digitaldruck
Offsetdruck
Weiterverarbeitung

Wir haben ein Auge
für den richtigen Druck.

Werner-Siemens-Str. 8
76356 Weingarten/Baden

Fon: 07244 70 21 0
info@dg-druck.de

www.turmbergrundschau.de
info@turmbergrundschau.de

Flyer l Karten l Plakate
Kalender l Aufkleber

Briefpapier l Broschüren
Gutscheine l Visitenkarten

Vogelpark Waldbrücke 1960 e. V.

flurkultur. 
Initiative für nachhaltige Entwicklung e.V.

Mach‘ der Welt eine Freude ? und setz‘ Dich ein fürs Klima!

Gutes Gemüse e.V.



26 19. September 2019   -   Nr. 38 Turmberg-RundschauVolkshochschule

Die Seite der Volkshochschule 

Sprachkurse    Termine   _ 
Deutsch als Fremdsprache - Anfänger/innen 
Mittwoch, 16.10.2019, 17:00 Uhr 

 Englisch Anfänger ohne Vorkenntnissen 
 Sabine Peters-Ottmann 
 Dieser Kurs richtet sich an alle, die gerne mal 

die englische Sprache erlernen wollen und keine 
Vorkenntnisse haben um mit den Leuten in Kontakt zu treten 
oder um selbstständig ein englischsprachiges Land zu 
entdecken. Im Vordergrund steht der Spaß am Lernen in der 
Gruppe - und die Erfahrung, dass es nie zu spät ist für eine 
neue Kultur und Sprache. Fragen zum Kurs beantwortet gerne 
Frau Peters-Ottmann, Telefon 0 72 44 / 72 26 88. 
Mittwoch, 20.11.2019, 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr. 
www.vhs-karlsruhe-land.de/E406H004WN 

Englisch mit Vorkenntnissen 
Sabine Peters-Ottmann 
Montag, 18.11.2019, 19:30 Uhr bis 21:00 Uhr. 
www.vhs-karlsruhe-land.de/E406H037WN 

Englisch am Vormittag: Wir bieten drei Kurse an: 
Mo, Di und Do 9:30 bis 11 Uhr. Info: 0 72 44 / 72 26 88. 

Französisch Anfängerkurs   Chr. Samuelis 
Mittwoch, 09.10.2019,19:15 Uhr. 
www.vhs-karlsruhe-land.de/E408H002WN 

Französisch   B1 Fortgeschrittene   Barbara Klingelhöfer 
Seit Montag, 16.09.2019, 10:00 Uhr bis 11:30 Uhr. 
www.vhs-karlsruhe-land.de/E408H204WN 

Französisch   B1 Fortgeschrittene   Sonia Coulibaly 
Seit Montag, 16.09.2019, 19:30 Uhr bis 21:00 Uhr. 
www.vhs-karlsruhe-land.de/E408H205WN 

   Italienisch Anfänger mit Vorkenntnissen 
   Concetto Pantò 
   Montag, 23.09.2019, 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr. 
   www.vhs-karlsruhe-land.de/E409H028WN 

Italienisch B1 Fortgeschrittene  Hanna Wiesler 
Dienstag, 24.09.2019, 18:30 Uhr bis 20:00 Uhr. 
www.vhs-karlsruhe-land.de/E409H205WN 

 Spanisch A1 Anfänger mit ger. Vork. 
 Do., 19.09.2019, 20:05 Uhr bis 21:35 Uhr. 
 www.vhs-karlsruhe-land.de/E422H028WN 

Spanisch A1 Fortgeschrittene     Marta Morioness 
Donnerstag, 19.09.2019, 18:30 Uhr bis 20:00 Uhr. 
www.vhs-karlsruhe-land.de/E422H113WN 

Das neue Programmheft 
für den Herbst 2019 

ist im Rathaus, Schule 
Volksbank, Sparkasse, Apotheken 
und im Einzelhandel erhältlich. 

Darin finden Sie 
ab der Seite 72 
unsere aktuellen Kursangebote. 

Kurse, die wir im Herbst anbieten finden Sie im Internet unter: 
www.vhs-karlsruhe-land.de/weingarten 
oder in unserem neuen Online-Blätterkatalog: 
https://www.vhs-pages.de/karlsruheland/19-2/#72 
Dort können Sie sich auch ONLINE für Kurse anmelden. 

 VOLKSHOCHSCHULE 
   im Landkreis Karlsruhe e.V. 

   … eine Einrichtung Ihrer Gemeinde  

Außenstelle Weingarten 
Leitung, Information und Anmeldung: 
Birgit und Achim Schäfer, Am Bildhäusle 9, 76356 Weingarten 
Telefon (AB): 0 72 44 / 73 71 18 
e-Mail: vhs-weingarten@web.de
Internet: www.vhs-karlsruhe-land.de/weingarten 

Kochkurse  Termine:______________ 

Hundeleckerli selber machen 
Sa, 28.09.2019, 10:30 Uhr 

www.vhs-karlsruhe-land.de/E307H850WN 

Syrische Küche, Zauber des Orients       Reem Assaad 
in Kooperation mit dem Freundeskreis Asyl 
Kochen hat im Vorderen Orient eine große Bedeutung. Die 
syrische gilt als besondere Küche, denn sie ist vielfältig, 
raffiniert pikant und schmackhaft. Die Original-Rezepte werden 
Sie hungrig machen! Die seit Jahren in Weingarten lebende 
syrische Dozentin wird Sie mit tollen Rezepten überraschen 
und Ihnen verführerische Leckereien zeigen. Lassen Sie sich 
überraschen! Die Rezepte werden Sie hungrig machen! 

Mo, 07.10.2019, 18:30 Uhr 
www.vhs-karlsruhe-land.de/E307H661WN 

Kulinarische Reise nach Griechenland    Alexandra Avunduk 
Griechenland hat schöne Strände, idyllische Inseln und 
pittoreske Städte. Aber durchaus auch eine fantastische 
Küche! Wer schon in Griechenland war, weiß, dass dieses 
Land kulinarisch viel zu bieten hat. Gemüse, bestes Olivenöl 
und frischer Fisch. Aus diesen Zutaten zaubern die Griechen 
frische, leichte Gerichte, die mal vegetarisch, mal mit Fisch 
oder Fleisch zubereitet werden. Raffinierte Kreationen machen 
die neue griechische Küche aus. Daneben dürfen die 
traditionellen Klassiker und griechischen Spezialitäten natürlich 
nicht fehlen. Mi, 09.10.2019, 18:30 Uhr 
www.vhs-karlsruhe-land.de/E307H503WN 

Öfter mal Kichererbsen kochen? Sa, 12.10.2019, 10:30 Uhr 
www.vhs-karlsruhe-land.de/E307H003WN 

Feines Wurzelgemüse Sa, 09.11.2019, 10:30 Uhr 
www.vhs-karlsruhe-land.de/E307H302WN 

Syrische Küche, Zauber des Orients 
in Kooperation mit dem Freundeskreis Asyl 

Mo, 11.11.2019, 18:30 Uhr 
www.vhs-karlsruhe-land.de/E307H662WN 

Weihnachtsgebäck Sa, 23.11.2019, 10:30 Uhr 
www.vhs-karlsruhe-land.de/E307H461WN 

Geschenke aus der Küche in der Vorweihnachtszeit 
Sa, 30.11.2019, 10:30 Uhr 

www.vhs-karlsruhe-land.de/E307H320WN 

Weihnachtliche Genüsse Di, 03.12.2019, 18:30 Uhr 
www.vhs-karlsruhe-land.de/E307H321WN 

Syrische Küche, Zauber des Orients 
in Kooperation mit dem Freundeskreis Asyl 

Mo, 16.12.2019, 18:30 Uhr 
www.vhs-karlsruhe-land.de/E307H663WN 

Die vietnamesische Küche Di, 14.01.2020, 18:30 Uhr 
www.vhs-karlsruhe-land.de/F307H731WN 

Besondere Gemüsekuchen backen 
Sa, 18.01.2020, 10:30 Uhr 

www.vhs-karlsruhe-land.de/F307H451WN 
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Bürger helfen Bürgern e.V., die 
Bürgergenossenschaft in Weingarten
Für die Mitglieder sind wir immer unter der Telefonnummer
0176 435 140 43 erreichbar und sie können Unterstützung anfordern. 
Freiwillige Helfer können rasch und kompetent bei Anfragen helfen. 
Mit „Super Arbeit“ und „tolle Sache“ quittierte uns ein Mitglied die 
Ausführung durch einen Helfer. Hier ein Auszug aus unseren „Stan-
dard“- Leistungen:
Gegen das Alleinsein, Entlastung pflegender Angehöriger und Eltern 
Vorlesen, Zuhören, Spielen; Spaziergänge, Ausflüge, Begleitung zu ver-
schiedenen Veranstaltungen, Kirche, Theater, Kino und vieles mehr. Ter-
min-Änderung:
Unser Termin für die monatlichen Sprechzeiten
hat sich geändert. Ab Oktober findet die Sprechstunde immer am
3. Donnerstag eines Monats in der Bahnhofstr. 3 statt.

Spielergebnisse
vom 14./15. September 2019:
ASV Durlach 1 – FVgg Weingarten 1 1:0
FVgg Weingarten 2 – Karlsruher SV 1 2:2
Torschützen: Fitim Arifi, Marvin Merz

Spielevorschau
Sonntag, 22. September 2019, 15.00 Uhr:
FVgg Weingarten 1 – FC Vikt. Jöhlingen 1
SG Rüppurr 1 – FVgg Weingarten 2

Spielergebnisse:
A-Jugend VfB Bretten – JSG Wgt/Bla 8:0 (Landesliga)
B-Jugend JSG Wgt/Bla – SpVgg Durlach-Aue 2 3:3
C1-Jugend JSG Wgt/Bla – SSV Ettlingen 2:6
D1-Jugend FVgg – KSC 0:3
D2-Jugend FC Spfr. Forchheim 4 – FVgg 2:1
E1-Jugend FVgg – SG Siemens 0:0
E2-Jugend FVgg – SG Siemens 2 0:1

Spielevorschau:
Samstag, 21.09.2019:
10.00 Uhr: D1-Jugend SVK Beiertheim – FVgg
11.30 Uhr: E2-Jugend SV Nordwest 2 – FVgg
12.00 Uhr: C2-Jugend FSSV Karlsruhe – JSG Wgt/Bla
12.30 Uhr: E1-Jugend SV Nordwest – FVgg
13.45 Uhr: D2-Jugend VfB Knielingen 2 – FVgg
14.00 Uhr: B-Jugend SVK Beiertheim – JSG Wgt/Bla
16.30 Uhr: A-Jugend JSG Wgt/Bla – JSG Eggenstein/Leop. in Wgt
17.30 Uhr: C1-Jugend JSG Siemens/Nordwest – JSG Wgt/Bla
Dienstag, 24.09.2019:
18.00 Uhr: D1-Jugend FVgg – FV Fortuna Kirchfeld (Kreispokal)
18.00 Uhr: D2-Jugend FC Vikt. Berghausen – FVgg (Kreispokal)
Mittwoch, 25.09.2019:
18.30 Uhr: B-Jugend JSG Eggenstein/Leop. – JSG Wgt/Bla
19.15 Uhr: A-Jugend JSG Ettlingen – JSG Wgt/Bla (Landesliga)

www.fvgg-weingarten.de

Fußballvereinigung 1906 e. V. Weingarten

 Vereinsnachrichten / Sportnachrichten

Fahrt nach Kandel
Wir laden die Ehrenmitglieder und Freunde der FVgg am 27. 9.2019 zu ei-
nem Ausflug nach Kandel in der Pfalz herzlich ein.
Treffpunkt : 10.20 Uhr Bahnhof Wgt. - Richtung Karlsruhe - Ankunft 
Kandel 11.22 Uhr Rückfahrt je nach Wetterlage gegen 16.30 Uhr. Die Fahr-
karten werden besorgt. Die Wegstrecke zum Lokal ist ca. 10 Minuten.
Nach dem Essen besteht die Möglichkeit den Ort zu erkunden. Anmel-
dung bis 23.09.2019 bei Gustav Stammann, Telefon 2630 oder bei Peter 
Hartmann, Telefon 2117.

Ab heute (19.09.) neuer Yoga-Kurs beim TSV
Die Turnabteilung des TSV Weingarten bietet einen wöchentlichen Yo-
ga-Kurse an, der im Gymnastikraum der Mineralix-Arena (Ringerhalle) 
stattfindet:
donnerstags von 18.00 Uhr bis 19.30 Uhr, Beginn: heute am 19.09.2019;
Kursleitung: Yogalehrerin Barbara Mertens-Löffler, Tel.: 07203-
922800, E-Mail: barbara.ml@web.de. 12 Einheiten zu je 90 Minuten kos-
ten für TSV-Mitglieder 76 Euro und für Nichtmitglieder 130 Euro. Die 
Kursgebühren sind nach erfolgter Anmeldung auf das Konto der Turn-
abteilung zu überweisen. Die Kursleiterin informiert über die Inhalte 
ihres Kurses. Die Abteilungsleitung nimmt die Anmeldungen per E-Mail 
(j.kreuzinger@tsv-weingarten.de) oder Telefon (1389) entgegen und ver-
sendet die Anmeldebestätigung mit Angaben zu den Gebühren und 
Überweisungsmodalitäten.

Wanderung „Von der Pfinztalpforte zum Turmberg“
Die Tour, eine mittelschwere Wanderung, führt uns von Grötzingen ent-
lang der Pfinz nach Berghausen. Von dort, vorbei am Hopfberg u. Schau-
tafeln (heimische Heckensträucher) zum Turmberg. Nach einer Einkehr 
im Schützenhaus wandern wir über den Guggelensberg durch Rebanlagen 
nach Durlach. Wanderstrecke ca. 9 -10 km. Wanderführer Heinz Geggus.
Achtung geändertes Datum: Treffpunkt: Sonntag, 29.09.19 Bahnhof(West) 
8:50 Uhr.

Letzte Ergebnisse
Oberliga: KSV Ispringen - SV Germania Weingarten 16:16
Landesliga: KSV Ispringen II - SVG Weingarten II 44:0
Schüler: KSV Ispringen S - SVG Weingarten S 32:16
Vorschau
Oberliga: SV Germania Weingarten - KSC Olympia Graben-Neudorf 
(21.09., 20:00 Uhr)
Landesliga: SVG Weingarten II - KSC Olympia Graben-Neudorf II 
(21.09., 18:30 Uhr)
Schüler: SVG Weingarten S - KSC Graben-Neudorf S (21.09., 17:30 Uhr)
Weitere Termine und Ergebnisse finden Sie unter www.svgermania04.de.

Ergebnisse
TTC Jugend I – TTV Mühlhausen 4:8
TTC Herren III – TSG Blankenloch II 8:8
Vorschau
Freitag, 20.09.2019
20.00 Uhr: TTF Schwarz-Weiß Spöck V – TTC Herren IV
20.30 Uhr: TG Aue 1895 – TTC Herren

www.tsv-weingarten.de

TSV Weingarten e. V.
Abteilung: Wintersport / Wandern

Sportnachrichten

www.fvgg-weingarten.de

Abteilung Jugend

www.fvgg-weingarten.de

FVgg - Ehrenmitgleider
www.buergergenossenschaft-weingarten.de

„Bürgergenossenschaft Weingarten“ 
Bürger helfen Bürgern e.V.

www.tsv-weingarten.de

TSV Weingarten e. V. 
Abteilung: Turnen

www.svgermania04.de

SV Germania 04 Weingarten

www.ttc-weingarten-baden.de

TTC Weingarten 1955 e. V.
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Samstag, 21.09.2019
10.30 Uhr: TTC Forchheim – TTC Schüler
13.30 Uhr: TTC Forchheim – TTC Jugend III
13.30 Uhr: TTC Forchheim – TTC Schüler B
14.00 Uhr: TTG Neckarbischofsheim II – TTC Damen
Montag, 23.09.2019
18.00 Uhr: SVK Beiertheim – TTC Jugend II

Bayrisches Flair und Wies’n-Gaudi beim 6. Oktoberfest des
Schützenvereins Weingarten
Vom 20. bis 22. September 2019 steigt mitten im Herzen von Weingar-
ten wieder a Mordsgaudi auf dem Rathausplatz, denn der Schützenverein 
Weingarten veranstaltet sein mittlerweile 6. Oktoberfest. Mit bayrischem 
Flair, zünftiger Musik und deftigen bayrischen Leckereien will man es wie-
der so richtig krachen lassen und es darf dabei ausgelassen gefeiert und ge-
tanzt werden. Festbeginn ist am Freitag um 17.00 Uhr und gegen 18.00 Uhr 
wird Bürgermeister Eric Bänziger den offiziellen Fassanstich vornehmen. 
Danach dürfen sich alle Tanzfreudigen auf die Dance & Partyband Cher-
rylane (ehemals Cherries) freuen, die mit ihren angesagten Wiesnhits die 
Stimmung anheizen und das Festzelt zum Kochen bringen.
Wer zwischendurch eine kleine Pause braucht, kann sich gerne in unse-
rer Sektbar (Freitag und Samstag) von den „Feststrapazen“ erholen. Gön-
nen Sie sich doch einen unserer beliebten Schützencocktails „Pink Arrow“ 
und „Glückstreffer“. Oder darf es doch lieber ein Glas Secco sein? Selbstver-
ständlich sind auch unsere „Schnapslieseln“ mit ihren Körben voller edlen 
Obstbränden unterwegs. Und schon geht es mit neuem Schwung in die 
nächste Tanzrunde. Am Samstag öffnet das Festzelt bereits um 16.00 Uhr 
und wenig später wird mit der angesagten Musikband „Skylight“ die Post 
so richtig abgehen. Beim Maßkrug stemmen und Nägel hämmern (Bay-
rische Olympiade) können wertvolle Gutscheine gewonnen werden und 
dazwischen zeigt unsere befreundete Plattlergruppe aus Pauluszell/Nie-
derbayern Schuhplatteln vom Feinsten. Und den Abschluss bildet wieder 
gegen 23.00 Uhr ein gigantisches Schützenfeuerwerk, das den Himmel in 
vielen bunten Farben erstrahlen lässt. Zum traditionellen Frühschoppen 
mit Weißwurstfrühstück und musikalischer Unterhaltung durch die Jagd-
hornbläser „Waidmannsheil“ wird am Sonntag ab 10.30 eingeladen. Und 
gegen 11.00 Uhr findet dann die mit Spannung erwartete Siegerehrung 
des Preisschießens für Bürger, Vereine und Firmen statt. Den Siegern der 
Wildbret- und Paarschießwettbewerbe werden ihre Preise überreicht und 
auch die Frage wer gewinnt dieses Jahr den von der Gemeinde Weingarten 
gestiftete Wanderpokal wird beantwortet. Einzig allein wer der/die neue 
Bürgerkönig/-in wird bleibt noch geheim. Das verraten wir wie immer erst 
bei unserer traditionellen Königsfeier am 23. November 2019. Für Kids bie-
ten wir sonntags auch wieder das beliebte Kinderschminken an. Denise 
und Larissa verwandeln Ihr Kind ganz nach dessen Wünschen in eine 
Prinzessin, Tiger oder sonstige fantasievolle Gestalt. Der Kreativität sind 
dabei keine Grenzen gesetzt. Liebe Besucher an allen drei Tagen werden 
wir Sie mit vielen köstlichen bayrischen Spezialitäten verwöhnen. Von der 
Weißwurst mit Brezn, über knusprige Hendl und Schweinshaxn bis hin 
zum reichhaltigen Schmankerlsplatterl und dazu ein kühles erfrischendes 
original Münchner Hofbräu Oktoberfestbier – es ist mit Sicherheit auch 
für Sie etwas dabei. Sonntags zum Mittagstisch gibt es leckeren Ochsen-
braten vom Smoker mit Zwiebelschmelz und Spätzle und zum Nachtisch 
bietet Evelyns berühmte Kuchentheke (nur sonntags) eine große Auswahl 
an exquisiten selbstgebackenen Kuchen und Torten an. Alle Gerichte sind 
selbstverständlich auch zum Mitnehmen. Also aufi geht’s! Rein ins fesche 
Dirndl und Lederhosn. Wir wollen mit Euch feiern und eine zünftige Gaudi
erleben. Servus und bis boid auf unserem 6. Oktoberfest.
Der Schützenverein 1924 e.V. Weingarten

Trachtenmode zum Oktoberfest
Wer sich ein neues „Oktoberfest-Outfit“ zulegen möchte, sollte mal beim 
Modehaus Schöpf in Karlsruhe vorbei schauen. Das Modehaus Schöpf un-
terstützt uns auch dieses Jahr wieder als Sponsor und gewährt unseren
Mitgliedern einen Sondernachlass von 20% beim Kauf von Trachten- bzw. 
Landhausmode. Meldet euch hierzu einfach beim Personal und sagt, dass 
ihr vom Schützenverein Weingarten seid. 

Termine 2019:
20.-22.09.2019 6. Oktoberfest auf dem Rathausplatz
22.09.2019 Ehrenmitgliedertreffen auf dem Oktoberfest Rathausplatz, Be-
ginn: 10.30 Uhr
06.10.2019 Ausflug Neupotz: Galeerenfahrt
Achtung – Kein Training !!!!
Wegen dem Oktoberfest findet am 21. und 22. September kein Schießtrai-
ning statt.

Schützenverein Weingarten stellt sich vor – 
Preisschießen für Jedermann
Großes Interesse gab es am Tag der 
offenen Tür beim Schützenverein 
Weingarten. Viele Weingartner, 
aber auch Neigschmegde, kamen 
vorbei und wollten in den Schieß-
sport reinschnuppern und dabei 
ihre Treffsicherheit testen. Klein-
kaliber, Luftgewehr, Luftpistole 
und auch Bogen konnten nach 
Herzenslust ausprobiert werden 
und mit ein bisschen Glück durfte 
man sogar einen der vielen attrak-
tiven Sofortpreise mit nach Hause 
nehmen. Für die Teilnahme und 
Begeisterung an unserem Schieß-
sport sagen wir vielen herzlichen 
Dank und falls es Euch gefallen 
hat, kommt doch mal zu einem 
Schnupperschießen vorbei. Wir 
würden uns jedenfalls sehr freuen.
Eine klare Sache war dieses Jahr 
das Wildbretschießen. Mit über 
50 Punkten Vorsprung gewann 
die Mannschaft „Dabbagschopf“ 
mit den Schützen Richie und Ni-
klas Arheit sowie Siegbert Kolar. 
Danach erfolgte die Wertung ge-
trennt nach reinen Damen- und 
Herren- bzw. gemischte Mann-
schaften. Auf die Plätze 2 und 3 
bei den Damen kam die Fußball-
vereinigung 1906 e.V. Abt. Damen-
gymnastik „Muskelkatzen“ mit 
den Schützinnen Elvira Gantner, 
Barbara Gantner-Kärcher, Lisa Marie 
Kärcher, Birgit Ring und Bärbel Zeh. Bei 
den Herren belegte Platz 2 ebenfalls die 
Fußballvereinigung 1906 e.V., doch dies-
mal mit der Abteilung Fußball und den 
Schützen Heiko Baumgartner, Markus 
Bogner und Edvin Kolyaneh. Und Platz 3 
holte sich die gemischte Mannschaft „de 
Neigschmegde“ mit den Schützen Dag-
mar Arheit, Christian Barth und Nicole 
Schmidt. Das jeweilige beste Einzelergeb-
nis schossen Siegbert Kolar (134 Punkte) 
bei den Herren und Elvira Gantner und 
Birgit Ring (jeweils 110 Punkten) bei den 
Damen.
Sehr beliebt war auch wieder das Paar-
schießen. Dabei bildeten zwei beliebige 
Schützen ein Team, deren Punkte zusam-
men gezählt wurden. Erfolgreichstes Duo 
und damit Wettbewerbssieger waren 

www.svweingarten.com

Mit Eifer ging es ans Bogenschießen, gab es doch 
ein leckeres Salamipaket zu gewinnen.

Konzentriert wurde mit dem Luftgewehr auf 
Glücksscheiben geschossen. 

Auch das Angebot Luftpistolenschießen 
wurde gerne angenommen.
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war auch Bestandteil der Prüfung.
Zu passender Musik liefen die Kinder ein, verbeugten sich vor der Prüfe-
rin und stellten sich aussen am Zirkel auf. Nacheinander zeigten sie ihre 
Übungen auf dem Pferd, die Aufregung und Konzentration stand ihnen im
Gesicht! Zuletzt wollte die Prüferin noch wissen, ob sich die Kinder mit den 
Futtermitteln auskennen und dann war es geschaff t! Die Information das 
alle bestanden hatten gab es sofort, die Urkunden gab es am nächsten Tag.
Wunderbar versorgt waren wir wieder durch unsere großartige Küchen-
crew. Das Frühstück am Sonntag begann mit einem Geburtstagsständchen 
für Trainerin Kathrin, dann kamen auch schon die Eltern und unter Ap-
plaus bekam jedes Kind seine Urkunde. Alle halfen beim Abbau, wir freuen 
uns auf das nächste Mal!

Abtlg Angeln
Der für den 14.09.2019 angesetzte Arbeitseinsatz wird um eine Woche auf 
den 21.09.2019 verschoben.
Beginn 09.30 Uhr im Vereinsheim

Liebe Rehasportlerinnen und Rehasportler, die orthopädische Sportstunde 
ist kommenden Montag, den 23. September. Wir treff en uns kurz vor 20 Uhr 
in der Walzbachhalle. Die erste Wassergymnastik wird voraussichtlich am 
8. Oktober um 19 Uhr beginnen. Bei Fragen zur Orthopädischen Gymnastik 
und Wassergymnastik wenden Sie sich bitte an: Jürgen Baumann, 1. Vor-
sitzender, Tel.: 07244-1325 oder E-mail: postmaster@bsv-weingarten.de

Stammtisch am Freitag bei den Schützen
Unser letzter „Sommer-Stammtisch“ fi ndet morgen beim Oktoberfest des 
Schützenvereins statt. Start mit dem Fassanstich ist um 17.00 Uhr, Stamm-
tisch ist ab 19.00 Uhr.
Die Anmeldung für unsere Fahrten ist off en
Seit vergangenem Samstag ist die Anmeldung für unsere Winterevents ge-
öff net. Ihr könnt Euch über unsere Homepage www.skiclubstabil.de unter 
der Rubrik Fahrtenanmeldung registrieren. Unsere Kinder- und Jugend-
fahrten sowie der neu ins Programm aufgenommene Familientag sind ab 
sofort auch für Nichtmitglieder zu buchen. Für unsere Eröff nungs- und 
Abschlussfahrt haben traditionell Mitglieder Vorrang bis zum verkaufsof-
fenen Sonntag am 20.10.. Zögert nicht mit den Anmeldungen. Es zeichnet 
sich ab, dass einige Fahrten recht schnell ausgebucht sein werden.

Urlaubszeit
In der Woche vom 09.09 bis zum 22.09 fi nden nur folgende Rehakurse 
statt:
Dienstags, 10.00-11.00 Uhr Kulturraum Walzbachhalle
Dienstags, 18.00-19.00 Uhr Kulturraum Mineralix
Donnerstags, 11.15-12.15 Uhr Mineralix Arena
Ab dem 23.09.2019 werden alle Kurse wieder wie gewohnt stattfi nden!!!
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dieses Mal Ursula und Luis Horn. Auf Platz 2 folgen ihnen Tim Bacher und 
Marc Kolar und den 3. Platz ergatterte sich das Team Hannes Knecht und 
Maximilian Meier.
Strahlende Gesichter gab es bei den Sofortpreisgewinnern. Beim Pistolen-, 
Biathlon-, Schinken- und Bogenschießen konnten u.a. Wurst- und Sala-
mipakete sowie zwei leckere Schinken gewonnen werden. Über je einen 
Schinken durften sich Jacqueline Geuder und Rainer Knebel freuen. Die 
Salamipakete gingen an Markus und Simon Basmer, Daniel Reitner, John 
Seitz, Robert Schmidt und Hansjörg Schwaiger. Bis hierhin sind alle Preis-
träger bereits bekannt. Doch wer hat den von der Gemeinde Weingarten 
gestiftete Wanderpokal gewonnen? Das verraten wir erst am Sonntag 22. 
September 2019 (11.00 Uhr) bei der Siegerehrung auf unserem 6. Oktober-
fest. Bis dahin müsst ihr Euch noch gedulden. Wer der/die neue
Bürgerkönig/-in ist, wird da aber noch nicht bekannt gegeben. Dieses Ge-
heimnis lüften wir nach wie vor erst bei unserer traditionellen Königsfeier 
am 23. November 2019. Wir gratulieren allen Gewinnern und sagen noch 
einmal vielen Dank an alle Besucher für Euer Kommen und Interesse an 
unserem Schießsport. Alle Ergebnisse und Bilder zum Tag der off enen Tür 
fi nden Sie auf unserer Homepage www.svweingarten.com. Tschüs und bis 
zum nächsten Jahr. Schützenverein 1924 e.V. Weingarten

In den Sommerferien fand unser traditionelles Trainingslager statt. Im 
letzten Jahr waren die Voltigierer aus Friedrichstal bei uns zu Gast, dieses 
Jahr folgte der Gegenbesuch. Die Gruppen vermischten sich sofort, alte 
Freundschaften wurden aufgefrischt und neue gegründet. Nach dem Auf-
bau der Zelte gab es eine Trainingseinheit auf dem Übungspferd Fridolin. 
Jeder durfte sich für die Prüfung am Samstag aus einer Reihe von Übungen 
vier aussuchen, denn wir hatten in diesem Jahr das erste Abzeichen im 
Voltigiersport geplant, das kleine Hufeisen. Eine Doppelübung muß jeder 
können und so suchte sich jede Voltigiererin einen Partner aus. Am Frei-
tag ging es nach dem Frühstück los mit dem Pferdetraining. Das richtige 
An- und Mitlaufen wurde geübt und dann auf dem Friedrichstaler Pferd 
Cora die ausgesuchten Übungen ausprobiert und gefestigt. Wie im Jahr 
war wieder Trainerin Katja Kindermann aus Düsseldorf angereist, sie zeig-
te den Kids ihre Stärken und forderte und förderte die Voltigierer, aber auch 
die Betreuer, gekonnt. Am Nachmittag ging es dann mit unserer Emma 
und parallel mit Fridolin und verschiedenen Übungsgeräten, die Katja aus 
Düsseldorf mitgebracht hatte, weiter.

Bei Einsetzten der Dämmerung machten wir uns auf zur Nachtwande-
rung, bei strengstem Taschenlampenverbot ging es durch den Wald. Für 
mutige Kinder war ein kleiner Alleinlauf erlaubt. Am Samstag Vormittag 
wurde noch einmal trainiert, alles wiederholt und noch an kleinen Punk-
ten verbessert. Am Nachmittag war die Prüfung. Beide Pferde waren im 
Einsatz, zuerst wurde geputzt, denn der richtige Umgang mit dem Pferd 
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